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Vereinigung von Militär und

Zivilfuſtiz

Die vom Reichstag und vom Bundesrat bereits durch
geführte Milderung des Militärſtrafgeſetzbuches hat auch
wieder die Anregung auftauchen laſſen die geſonderte Ge
richtsbarkeit des Militärs zu beſeitigen um ſie mit der
bürgerlichen Gerichtsbarkeit zu vereinigen Es wird inter
eſſteren dazu die Meinung eines erfahrenen Fachmannes
kennen zu lernen

Die Redaktion
Mit der Hartnäckigkeit die jedem Programmſtecken

pferd eigentümlich iſt taucht fort und fort der Ruf nach
einer Vereinigung der Militärſtrafgerichte mit den bürger
lichen Strafgerichten auf Sonderbarerweiſe wird dieſer
Vereinigung das Wort am eifrigſten von denen geredet die
ſonſt große Freunde des geſpaltenen Juſtizbetriebes ſind
mit Kaufmanns und Gewerbegerichten nicht genug haben
ſondern noch den getrennten Patentgerichtshof und andere
Sondergerichte verlangen Nun iſt ja angeſichts der Stetig
keit der Heeresverwaltung und ihrer Nachbargebiete ſchon
an ſich nicht zu erwarten daß ſie in abſehbarer Zeit für eine
ſo einſchneidende Aenderung wie ſie die Verbindung der
Milftär und Zivilſtrafjuſtiz ſein würde zu haben ſein
wird Nichtsdeſtoweniger dürfte eine Prüfung der Frage
ohne Parteibrille zurzeit am Platze ſein

Die deutſchen Militärſtrafgerichte ſind im weſentlichen
ſo organiſtert wie die bürgerlichen Strafgerichte Sie haben
ſogar etwas voraus Man kann gegen Arteile des der Straf
kammer entſprechenden Kriegsgerichts Berufung einlegen
was bekanntlich bei den Strafkammern nicht möglich iſt Auch
das Verfahren des Militärſtrafprozeſſes entſpricht in allen
weſentlichen Punkten dem der bürgerlichen Strafprozeßord
nung Jn erſter Jnſtanz entſcheiden fünf Richter von denen
drei Offiziere und zwei Juriſten ſind Daß ein Bedürfnis
vorliegt einen oder mehrere Offiziere oder Juriſten durch
abſolute Laien zu erſetzen iſt ebenſo entſchieden zu ver

neinen wie etwa bei der Kammer für Handelsſachen Was
bei dieſer die Geſchäftskunde des Handelsrichters bedeutet
gerade hierin beſteht ihr Wert iſt dort die Dienſtkenntnis

des Offiziers Es iſt gleich abſurd etwa einen Schornſtein
feger über eine ſchwierige ſeerechtliche Frage Ladeſchein

oder ähnliches urteilen zu laſſen wie über eine militäriſche
bei der zum Beiſpiel das Schießreglement gekannt werden

muß oder andere Kenntniſſe des militäriſchen Dienſtes vor
handen ſein müſſen Daß in der Beurteilung der Tat und
Rechtsfragen bei den Militärſtrafgerichten Mängel hervor
getreten wären kann kein Kundiger behaupten Nicht ein
mal in der Preſſe iſt das bisher geſchehen Die Kritik hat

regelmäßig einzig und allein gegen die Strafzumeſſung
gerichtet Beſonders beliebt ſind hier Erörterungen über die
angeblich geringen Strafen bei Mißhandlungen Untergebener

er Feuilleton

Die Schlacht bei Dennewitz
6 September 1813

Hiſtoriſcher Film von Johann Bartels
Nachdruck verboten

Wie es zur Schlacht bei Dennewitz kommt
Fr Während die Franzoſen empfindliche Niederlagen

bei Großbeeren bei Kulm und an der Katzbach erhalten hat
Abt ſelbſt in der großen Schlacht bei Dresden geſiegt
und di fürchtet daß ſich die ſiegreichen Heere die Nordarmee
überm Schleſiſche Armee vereinigen und ſo eine ſchwer zu
hin indende Heeresmaſſe bilden könnten Dies zu ver
un a ſendet er Marſchall Ney um das Kommando an des

aerlegenen Oudinots Stelle gegenüber der Nordarmee zu
arm ehmen Vielleicht gelingt es dieſem nicht nur die Nord
ihr zu beſiegen ſondern Berlin einzunehmen Er ſchreibt

geradezu vor wann er den Angriff auf Berlin zu machen
in de Am 4 September bricht Marſchall Ney von Wittenberg
dngr Richtung nach Dennewitz und Jüterbeg auf Er ver
Me die Korps Regnier Bertrand und Oudinot 70 000

h Zuſaam 5 September kommt es zu Zuſammenſtößeniſhen den Franzoſen und der Vorhut der Nordarmee einem
eil des Tauenzitehen enſchen Korps unter General Dobſchütz DochCete ſich die Verbündeten in geordneter Weiſe nach tapferer

nwehr und geringen Verluſten zurück

Vernadotte der unfreiwillige Schlachtenlenker

Jetzt iſt nicht mehr diSchla zu zaudern die Nordarmee muß dieer e annehmen Das iſt dem General Bülow klar Aber
auch daß es ſeinem Oberfeldherrn genau wie bei

z Großbeeren nicht ſo klar ſein würde wie ihm ſelbſt dem

Halle Donnerstag den 4 September
und die ſchweren Strafen für Verſtöße gegen die Subordi
nation Allein hier liegt wie ſo häufig wenn Laien Rechts
fragen beurteilen eine Verwirrung ethiſcher oder moraliſcher
Empfindungen mit poſitiven Rechtsſätzen vor Ein Sol
datenſchinder gilt auch bei ſeinen Vorgeſetzten für ein außer
ordentlich verabſcheuungswürdiges Jndividuum Aber er ge
fährdet oder ſchädigt immerhin nur einzelne Jnſubordina

mäßig der Landesſicherheit der ganzen Nation Gefahr Be
trachtet man die Sache unter dieſem Geſichtspunkt ſo ſind
die dort relativ leichten und hier ſehr ſchweren Strafen
durchaus verſtändlich wenn im konkreten Fall auch einmal
eine Härte unterlaufen mag Die müſſen bei allgemein ver
bindlichen Normen erfahrungsgemäß ſtets mit in Kauf ge
nommen werden Das war weder jemals anders noch läßt
es ſich überhaupt ändern Daß hier ein Mangel in der Ein
richtung der Militärgerichtsbarkeit liegt läßt ſich um ſo
weniger behaupten als dieſe ſelbſt an die geſetzlichen Straf
rahmen die im Militärſtrafgeſetzbuch feſtgelegt ſind gebun
den iſt Eine Aenderung dieſes Strafgeſetzbuches aber
könnte ſehr wohl hier mildere und dort härtere Strafen
bringen ohne daß deshalb die Organiſation der Gerichte ver
ändert werden müßte

Daß die Uebertragung der Militärſtrafgerichtsbarkeit
auf die bürgerlichen Gerichte auch ſonſt keinerlei Vorteile
bringen ja ſogar nur auf einer organiſchen Aenderung ohne
die geringſte ſachliche Modifikation beruhen würde ergibt
ſich noch aus einer anderen Erwägung Wie dargelegt kann
eine Zuziehung von Laien nicht in Frage kommen Bei
Militärdelikten müßten daher als Schöffen oder Beiſitzer
Offiziere zugezogen werden Die Leitung der Verhandlung
würde in den Händen eines Fachjuriſten liegen müſſen Das
würde aber nur darauf hinauslaufen daß das Gerichtslokal
aus einem Militärgebäude ins Ziviljuſtizgebäude verlegt
würde Ob der Verhandlungsleiter Kriegsgerichtsrat heißt
wie bisher oder ein Landgerichtsdirektor ſein würde wie es
manche erſtreben macht nicht den geringſten Unterſchied
denn die Vorbildung des Kriegsgerichtsrats iſt im weſent
lichen doch dieſelbe wie die eines Strafkammermitgliedes
Daß irgendwelche Aenderungen hinſichtlich der Oeffentlichkeit
der Verhandlungen eintreten iſt als ausgeſchloſſen zu be
trachten Bei Gefährdung ſtaatlicher oder militäriſcher Jnter
eſſen würde auch die Strafkammer die Oeffentlichkeit aus
ſchließen Ob eine ſolche Gefährdung vorliegt dafür ſind
wieder die Offiziere kompetenter als die Juriſten ſo daß im
Zweifelsfall dieſe ſich jenen beugen würden wenn nicht wie
es ſchon jetzt iſt das militäriſche Element gegenüber dem
juriſtiſchen das Uebergewicht hat

Was ſchließlich noch den Jnhalt und die Faſſung kriegs
gerichtlicher Urteile anlangt ſo muß jeder der hierin einige
Erfahrung hat zugeben daß ſie in nichts den Urteilen der
bürgerlichen Strafgerichte nachgeben weder an Sorgfalt bei
der Tatbeſtandswiedergabe noch in der Beweiswürdigung
oder in den Rechtsfragen Durch eine Vereinigung der Mili
tär und der Zivilgerichte würde ſich alſo nichts Weſentliches
beſſern oder ändern laſſen

tion aber bringt durch ihre Gefährdung der Diſziplin
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Deutſches Reich
Die neuen Steuern

Jm Hanſabund hat der Abg Payer zwei Artikel
veröffentlicht in denen er die Wirkung der neuen Reichs
ſt e uern auf Handel und Jnduſtrie erörtert Er
äußert ſich darin über die Vorteile und Nachteile der ein
zelnen Steuern und teilt die Gründe mit die die Kom
promißparteien bei ihrem Vorgehen beſtimmt haben Speziell
die Vermögenszuwachsſteuer nimmt er gegen manche Vor
würfe in Schutz er meint die Steuer ſei nicht ungerechter
als es Beſitzſteuern im allgemeinen ſind und der Troſt bleibe
immer Sollten ſich ernſtliche Mißſtände bei ihrer Er
hebung herausſtellen oder wären von neuem größere Steuer
beträge aufzubringen ſo wäre es formell eine Kleinigkeit
auf die allgemeine Reichsvermögensſteuer überzugehen
Beſonderen Wert legt Payer mit Recht auf die Aufhebung
des Scheckſtempels an der lediglich das eine zu be
dauern iſt daß das Geſetz ſie erſt für den 31 Dezember 1916
vorſieht Ob die ſofortige Abſchaffung des Stempels ſo
meint er im kommenden Winter namentlich mit Rückſicht
auf die Geringfügigkeit des Ertrages nicht doch noch nach
träglich durchzuſetzen wäre wird wohl davon abhängen
welche Erträge der Wehrbeitrag ergeben wird aber auch
davon oh die Handelskammern und ſonſtigen offiziellen Ver
tretungen ſich entſchließen könnten plan mäßig für die
ſofortige Aufhebung einzutreten Ueberhaupt hofft Payer
daß die Lehren der letzten Monate an Handel und Jndu
ſtrie nicht ohne Eindruck vorübergehen werden

Handel und Jnduſtrie müſſen ſich darüber klar ſein
daß in großen und einflußreichen Kreiſen der Bevölke
rung und Volksvertretung die Neigung beſteht womög
lich jede Steuer anſtatt ſie gerecht zu machen einſeitig
zugunſten des Großgrundbeſitzes und zum Nachteil von
Handel und Jnduſtrie zu geſtalten Es iſt diesmal nicht
ganz gelungen das zu verhindern Ob es nicht doch
möglich geweſen wäre wenn Handel und Jnduſtrie ſich
rechtzeitig und offiziell z B gegen die Sonderbeſteue
rung der Aktiengeſellſchaften ſcharf zur Wehr geſetzt
hätten iſt nicht mehr feſtzuſtellen Un wahrſcheinlich iſt
es nicht denn die lebhafter einſetzende Agitation gegen
die Geſtaltung der Geſetze im einzelnen namentlich
gegen die fehlgehenden Kommiſſionsbeſchlüſſe über die
Kapitaliſierung des Einkommens über die Bewertung
des Grundbeſitzes und über die Strafen hat auf Volks
vertretung und Regierung zweifellos Eindruck gemacht
und gewirkt
Jm übrigen ſollte man damit ſchließt Payer über der

Kritik einzelner Beſtimmungen und über der Verſtimmung
darüber daß die Dinge nicht gerade ſo gegangen ſind wie
man es ſich vorgeſtellt hatte die Hauptſache nicht vergeſſen
zum erſtenmal haben wir eine Reichsſteuer geſchaffen
die trotz mancher Fehler im einzelnen auf gerechter Grund
lage den Beſitz unter Berückſichtigung der Leiſtungsfähig
keit des einzelnen erfaßt und zum erſtenmal iſt eine Steuer
gegen die Agrarier und Konſervativen geſchaffen worden
Welche Wendung das bedeutet wird erſt die Zukunft
lehren

Dr Zimmermann verbleibt in Berlin
Die Meldung eines Berliner Blattes wonach der

Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen Amtes Dr Zimmer
mann dieſen Poſten aufgeben und als Botſchafter nach Tokio

General Bülow Würde man zaudern ſo kann Ney Tauenzien
iſi erdrücken und ſich in der linken Flanke der Nordarmee
feſtſetzen

Bülow bricht daher ſofort auf und nimmt bei Werg
zahna Aufſtellung um die Franzoſen am andern Morgen am
linken Flügel angreifen zu können

Erſt nachdem dieſe Truppenbewegung in die Wege ge
leitet iſt ſchickt er die Meldung davon an den Kronprinzen
von Schweden und der Oberbefehlshaber genehmigt nun
was nicht mehr zu ändern iſt Aber ſoweit er es noch in
hibieren kann tut ex s auch jetzt noch er ſendet ſofort den
Befehl an den General Borſtell der zu Bülows Korps gehört
daß er vor Kropſtädt ſtehen bleibe

So hat auch Bernadotte hier wieder alles getan was in
ſeiner Macht ſtand den Sieg zu ſchmälern während er ſelbſt
mit zwei Armeekorps gegen ſich keinen Feind hat entzieht
er dem gegen den Feind marſchierenden dritten Armeekorps
ein Viertel der Heeresſtärke

Daß Bülow die Schlachten gewonnen zeigt ſeine Größe
als Feldherrn daß er es ſich gefallen ließ dem Kronprinzen
von Schweden die Ehren des Sieges gegen deſſen eigenen
Willen zu erringen ja unter Verhältniſſen die ihm allein
die ganze Schwere der Verantwortung an Stelle der Nieder
lage aufbürdete kennzeichnet den Menſchen Bülow in einer
ſeltenen Heldengröße

Vor der Schlacht
Die Franzoſen haben von der Verfolgung des Generals

Dobſchütz wegen der ſinkenden Nacht abgelaſſen und beziehen
mit großer Sorgloſigkeit ihre verſchiedenen Biwakplätze bei
Leetza Seyda Zallmsdorf und Neuendorf

Nahe dem letzteren Orte biwakiert bei Krug Lipsdorf
das dritte Armeekorps des Eenerals Bülow der daher Befehl
erteilt kein Lagerfeuer anzuzünden und ſich möglichſter Stille
zu befleißigen

So bleibt denn der Feind wirklich ahnungslos über die l
Nähe der Preußen und ſetzt ſich mit Anbruch des Tages gegen

Jüterbog in Marſch während das Bülowſche Korps ſich auf
den ſanft anſteigenden Höhen bei Ekmannsdorf konzentriert

Gerade während dies geſchieht während die Truppen ſich
bei Ekmannsdorf verſammeln trifft vie Nachricht von Blüchers
Siege an der Katzbach ein und verbreitet ſich wie ein Lauf
feuer durch die Reihen der Truppen was natürlich den
Kampfesmut aller in hohem Maße ſtärkt und ungeduldig
harrt man daß zum Angriff geſchritten werde und beobachtet
daher mit intenſiver Spannung die Bewegungen des Feindes

Bald verkündet dem Bülowſchen Korps Geſchützfeuer und
die Richtung die dasſelbe nimmt daß der Feind mit Tauen
zien der wie ſich ſpäter ergibt im Begriff war son Jüter
bog aufzubrechen und mit Bülow ſich zu vereinigen hand
gemein geworden iſt Nun ſchreitet Bülow zum Angriff

Die Schlacht beginnt

Während Tauenzien bald im heißen Kampfe gegen einen
doppelt ſo ſtarken Feind ſtandhalten muß ſucht Bülow von
verſchiedenen Seiten in der Richtung von Gölsdorf und
Dennewitz vorzudringen Er ſchickt ſeinen Generalſtabschef
Boyen auf den rechten Flügel um dort die Vorwärtsbewegung
der Brigade Thümen zu leiten Boyen reitet dorthin da
ruft ihm ſein begleitender Offizier zu Herr Oberſt machen
Sie daß Sie fortkommen die feindliche Kavallerie iſt hinter
uns Wo ſollen die närriſchen Kerls denn herkommen
meint Boyen aber ſchon fährt ihm ein Piſtolenſ dicht am
Geſicht vorbei Es find polniſche Ulanen die auf den
rechten Flügel die Brigade Thümen zum Angriff geworfen
und die in einzelnen kleineren Abteilungen den p
Huſaren in die Flanken gefallen waren ſo daß dieſe zum Teil
umzingelt ſind zum Schaden der Feinde die leicht von
den nachfolgenden Truppen niedergemacht werden

Mit kleinen zum Teil ungünſtigen Attacken geht der
Vormittag hin während Tauenzien wacker dem Ha
ſtandhält Schon ermatten ſeine Truppen er weiß aber nicht
daß Bülows Hilfe nahe iſt und ſo wagt er ſelbſt den u
Angriff Mit der Reiterei ſtürmt er vorwärts und mit



gehen werbe wird dem Hirſchſchen TelegraphenBureau r
jeder Begründung entbehrend bezeichnet Man hat im
Gegenteil allſeitig den Wunſch daß Herr Dr Zimmermann
noch recht lange ſeinen jetzigen Poſten im Auswärtigen Amte
bekleiden möge Ob vielleicht in ſpäterer Zeit einmal der
Genannte einen Botſchafterpoſten übernehmen wird laſſe ſich
natürlich heute nicht vorausſehen

Das Erfurter Kriegsgerichtsurteil vor dem Oberkriegsgericht

Erfurt 3 September
Das bekannte Urteil des Kriegsgerichts der 38 Diviſion

in Erfurt vom 27 Juni gegen ſieben Reſerviſten und Land
wehrmänner aus e ehe en das damals allgemeines
Aufſehen erregte und Gegenſtand heftiger Erörterungen im
Reichstag wurde unterliegt am heutigen Mittwoch der Nach
prüfung durch das Oberkriegsgericht des 11 Armeekorps
das ſeinen Sitz in Kaſſel hat und eigens für die heutige
Verhandlung nach Erfurt gereiſt iſt Durch das Urteil vom
27 Juni waren der Arbeiter See der Zimmermann
Hagemeier die Maurer Ropte Georges undLanghelm der Dienſtknecht Schirmer und der Berg
arbeiter Kolbe wegen militäriſchen Aufruhrs zu insgeſamt
15354 Jahren Zuchthaus und 1216 Jahren Gefängnis ver
urteilt worden Vor Gericht entſchuldigten ſich die Ange
klagten damit daß ſie völlig betrunken waren Der Ver
treter der Anklage hielt den Tatbeſtand des mili
täriſchen Aufruhrs für gegeben und erklärte daß
Trunkenheit kein Milderungsgrund ſei Da das Militär
ſtrafgeſetzbuch für militäriſchen Aufruhr fünf Jahre Zucht
haus als Mindeſtſtrafe vorſchreibt ſo lauteten die Straf
anträge des Anklagevertreters bis zu ſieben Jahren Zucht
haus Der Verteidiger dagegen bat um Milde weil die
Angeklagten wirklich betrunken und ſich der Tragweite ihrer
Widerſetzlichkeiten nicht bewußt geweſen ſeien Das Gericht
hielt im Sinne der Anklage den Tatbeſtand des militäriſchen
Aufruhrs für gegeben und die obigen Strafen

Die Verhandlung begann heute früh in dem kleinen
niedrigen Verhandlungsſaal eines alten Gebäudes im Er
furter Kaſernenviertel Den Vorſitz führt Oberſtleutnant
Schollmeyer als Verhandlungsführer fungiert Ober
kriegsgerichtsrat PIa tz die Anklage vertritt Kriegsgerichts
rat Schulter in die Verteidigung der Angeklagten teilen
ſich Rechtsanwalt Barnau Berlin und Juſtizrat Schne i
ch e l Erfurt

Nach Eröffnung der Sitzung gibt der Verhandlungs
führer Oberkriegsgerichtsrat Platz eine Darſtellung der Vor
gänge und des Urteils die zur Verhandlung geführt haben

Der Verhandlungsführer ſtellt dann an der Hand der
Akten feſt daß der Gerichtsherr ſich bei dem vorigen Urteil
beruhigt hat ebenſo die Angeklagten Langhelm und Ropte
Die beiden letzteren Angeklagten verbüßen zurzeit ihre Stra
fen Dagegen haben die anderen fünf Angeklagten Beru
fung eingelegt und zwar hat Hagemeier zu Protokoll er
klärt Jch lege Berufung ein weil ich Zuchthaus nicht ver
dient habe der Angeklagte Kolbe hat angegeben Ich fechte
das Urteil inſofern an als ich wegen militäriſchen Auf
ruhrs verurteilt bin ich bin aber in dieſer Hinſicht un
ſchuldig Soweit der Tatbeſtand in dem erſtinſtanzlichen
Verfahren feſtgeſtellt und nicht angefochten iſt hat ſich das
Oberkriegsgericht damit nicht mehr zu beſchäftigen und ſo
weit die Angeklagten ihre S zugegeben haben iſt das
erſte Urteil rechtskräftig es handelt ſich lediglich noch um
die Berufung gegen die Verurteilung wegen militäriſchen
Aufruhrs

Verhand lungsführer Seit dem Urteil erſter
Jnſtanz iſt die Novelle zum Militärſtrafgeſetzbuch
verfaſſungsmäßig zuſtande gekommen Reichstag und Bundes
rat haben ihre Zuſtimmung gegeben Die Rovelle iſt ver
Wer du den Kaiſer publiziert worden und zwar
Gegeben Swinemünde an Bord der Hohenzollern den

8 Auguſt 1913 Die Aenderung geht dahin daß nach dem
neuen S 111a in den Fällen der 88 100 106 107 und 110
des Militärſtrafgeſetzbuchs wegen minder ſchwerer Fälle und
wenn die Tat nicht im Felde begangen iſt die Strafe bis auf
ſechs Monate beziehungsweiſe ein Jahr Gefängnis ermäßigt
werden kann Dieſes neue Geſetz findet auf den vorliegen
den Fall Anwendung Ferner weiſe ich die Angeklagten
darauf hin daß ſie die Wahrheit ſagen möchten Es liegt
hier ein ganzer Berg von Aktenſtücken vor unſeren Augen
aus denen hervorgeht daß die Angeklagten in der Unter
ſuchungshaft ſich bemüht haben ſich nicht nur untereinander
zu verſtändigen ſondern daß ſie auch verſucht haben mit der
Außenwelt in Verbindung zu treten und Zeugen zu beein
fluſſen Das Beſte iſt wenn die Angeklagten jetzt der Wahr
heit die Ehre geben und die Vorfälle ſo ſchildern wie ſie ge

weſen ſind Mit der r iſt es auch nicht ſo ſchlimm
wie die Angeklagten angegeben haben es liegen Privat
briefe vor in denen die Angeklagten ſagen daß ſie gar nicht
ſo betrunken geweſen ſind Für die Angeklagten iſt es da
her unbedingt beſſer wenn ſie ſich bemühen durch wahr
heitsgemäße Darſtellung vor Gericht einen guten Eindruck
zu machen

Ueber Titelverleihungen an preußiſche Richter
ſchreibt die Deutſche Richter Zeitung in ihrer am Mittwoch
erſchienenen Nummer

Das Preußiſche Juſtizminiſterialblatt vom 25 Juli
1913 veröffentlichte die Verleihung des Titels Geheimer
Juſtizrat an 17 Landgerichtsräte und 22 Amtsgerichtsräte
Der Dienſtälteſte von ihnen hat ein Dienſtalter vom 21 No
vember 1877 der jüngſte dagegen ein die Dienſtaufſicht
führender Amtsrichter an einem großen norddeutſchen Amts
gericht ein ſolches vom 24 April 1886 Während das
Dienſtalter der Richter denen das Prädikat verliehen iſt
grundſätzlich mit Anfang Mai 1879 abſchließt An wir
beim genauen Studium der Liſte eine ganze Anzahl von
Aufſichtsrichtern bei nicht nur größeren ſondern auch kleine
ren und ganz kleinen Amtsgerichten denen der Titel bei
einem ganz bedeutend jüngeren Dienſtalter verliehen worden
iſt Das beſonders Auffallende iſt dabei daß Richter mit
einem bedeutend älteren Dienſtalter nämlich zum Teil aus
den Jahren 1878 und 1879 übergangen worden ſind Dieſe
Tatſachen beweiſen wieder einmal deutlich das Beſtreben
der preußiſchen Juſtizverwaltung die Aufſichtsrichter als
Organe der Juſtizverwaltung gegenüber allen anderen

Richtern der unteren Jnſtanzen beſonders hervorzuheben
und auszuzeichnen Noch niemals zuvor aber trat dieſes
offenſichtlich planmäßige und zielbewußte Beſtreben ſo deut
lich in die Erſcheinung als gerade jetzt die Altersunter
ſchiede von 7 ja 8 Jahren bei der Verleihung des Prädikats
ſprechen eine zu beredte Sprache Die veröffentlichte Liſte
lehrt zweitens wieder einmal die ganz außerordent
liche Bevorzugung der höheren Verwal
tungsbeamten in Preußen gegenüber den
Richtern Unlängſt veröffentlichte der Deutſche Reichs
und Preußiſche Staatsanzeiger die Ernennung aller preu
ßiſchen Regierungsräte zu Geheimen Regierungsräten die
ein Dienſtalter als etatsmäßiger Rat aus dem Jahre 1899
beſaßen Rechnet man reichlich 9 Aſſeſſorenjahre in
der allgemeinen Staatsverwaltung bis zur feſten Anſtellung
ſo ergibt ſich die Tatſache daß ſämtliche preußiſchen Regie
rungsräte die etwa im Jahre 1890 ihre große Staats
prüfung abgelegt haben den Titel Geheimrat etwa
volle elf bis zwölf Jahre früher erhielten als die preußi
ſchen Richter der unteren Jnſtanzen den entſprechenden Titel
Geheimer Auch hierauf die öffentliche Mei

nung hinzulenken erſcheint angezeigt Entweder man ver
biete reichsgeſetzlich die Verleihung von Titeln und Orden
an die Richter vollſtändig was vielleicht das Beſte wäre

oder aber man ſtelle uns wie nicht mehr als gerecht
und billig den höheren Verwaltungsbeamten endlich
gleich Beide Zweige der er wen Tätigkeit Rechtſpre
chung wie Verwaltung ſind für den Staat gleich wichtig und
unentbehrlich

Kleine vermiſchte Nachrichten
Durch eine Verordnung des Königs von Württemberg iſt der

Perſonaladel in Württemberg für die Zukunft aufgehoben worden
Mit der Zugehörigkeit zu einer der vier oberſten Rangſtufen mit
dem Beſitz einer der vier oberſten Klaſſen des Ordens der württem
bergiſchen Krone und mit dem Beſitz des Militärdienſtordens iſt
danach künftighin der Perſonaladel in Württemberg nicht mehr
vrerbunden Diejenigen Perſonen die auf Grund der bisher be
ſtehenden Beſtimmungen zur Führung des Perſonaladels berech
tigt ſind behalten dieſes Recht auch fernerhin bei

Der Ausnahmetarif für friſches Ssre deſſen Geltungsdauer
urſprünglich mit Ende dieſes Jahres ablaufen ſollte iſt wie der
Berliner Handelskammer mitgeteilt wird bis zum 31 Dezember
1914 verlängert worden Dieſelbe Verlängerung der Gültigkeits
dauer tritt bezüglich des Ausnahmetarifs für die zur Schlachtung
im Jnlande beſtimmten Tiere ein

Hof und Perſonalnachrichfen
S Ueberſiedelung des Hofes nach Potsdam Geſtern nach

mittag ſiedelte das kaiſerliche Hoflager vom Berliner Königlichen
Schloß nach dem Neuen Palais in Potsdam über

a Veränderungen in der Hofhaltung des Kaiſers Von den
beiden Hofmarſchällen die während der letzten zwei Jahre im
Gegenſatz zu früherer Gepflogenheit dem Kaiſer zur Seite ſtanden
wird nur noch einer der Konteradmiral z D Graf Oskar von
Platen Hallermund im Dienſte bleiben während der andere
Graf Valentin Henckel von Donnersmarck zurücktreten wärd Tat wird noch bekanntgegeben

ſächlich hat der H
Geſundheit praktiſ

t Prinzeſſin Viktoria Luiſe muß wie ein TelegramRathenow meldet wegen einer leichten Erkältung das dis
hüten Die Kaiſerin wurde geſtern nachmittag in Rath er

erwartet v wm Der Reichskanzler hat ſich am Dienstag mittag zu eiDe rwöchenttichen Aufenthalt nach Sils Maria im Ensadien
geben

c Staats und Juſtizminiſter Dr Veſeler iſt zum Kuraufent
halt in Baden Baden angekommen und im Grand Hotel
Bellevue abgeſtiegen

ofmarſchall Graf Henckel infolge ſeiner leiu Dienſt in letzter Zeit nicht mehr get ſenden

Ausland

Deutſche und franzöſiſche Heeresorganiſation

Die Revue Bleu in Paris veröffentlicht aus der
Feder eines nicht genannten Generals man verfſichert es
ſei General Pau einen Vergleich zwiſchen der künftigen
Schlagfertigkeit der deutſchen und franzöſiſchen Armee Der
Verfaſſer rechnet mit der Möglichkeit der Einführung der
dreijährigen Dienſtzeit in Deutſchland und der dadurch er
reichbaren Schaffung von zehn neuen deutſchen
Armeekorps beruhigt aber die franzöſiſche Bevölkerun
mit der Verſicherung daß eine ſolche Anſtrengung aus bud
getären Rückſichten noch lange auf ſich werde warten laſſen
Wozu auch eine ſolche enorme Verſtärkung des deutſchen
Heeres fragt der Autor Die deutſche Armeeleitung danke
einen der wichtigſten Artikel des neuen Wehrgeſetzes dem
nicht hoch genug einzuſchätzenden Vorzug während der Win
termonate über die Reſerviſten verfügen zu können denn
jener Artikel mache ja die Einberufung der Reſerviſten zu
den Jnſtruktionsübungen während des Winters obligatoriſch
Somit werde Deutſchland während jeder Jah
reszeit zwei vollkommen ausgebildete
Jahrgänge unter den Fahnen haben und da
durch eine größere Ueberlegenheit vor
Frankreich beſitzen Die Einberufung während der
Wintermonate könne ſich Deutſchland erlauben wo es nicht
an den nötigen Kaſernen mangele Jn dieſem ſo wichtigen

müſſe Frankreich heute und für abſehbare Zeit zurück
ehen

Halle und Umgebung
Halle 4 September

Bankier Ludwig Lehmanns Begräbnis
Geſtern nachmittag fand unter großer Teilnahme aller

Kreiſe der halliſchen Bevölkerung die Beerdigung des ſo jäh
aus dem Leben geſchiedenen Bankiers Ludwig Lehmann
ſtatt Schon lange vor 3 Uhr war die Magdalenenkapelle in
der Moritzburg von Leidtragenden dicht gefüllt Man ſah
die Spitzen ſämtlicher Zivilbehörden u a den Regierungs
präſidenten und Bürgermeiſter v Holly die Generalität zahl
reiche Vertreter unſerer Aniverſität voran der Kurator und
die Vertreter von Handel Jnduſtrie und Finanz Nach dem
Chorgeſang Jeruſalem du hochgebaute Stadt nahm der
Geiſtliche Geheimer Konſiſtorialrat Profeſſor D Dr Loofs
das Wort um in warm empfundener Rede des Verſtorbenen
zu gedenken Jm Anſchluß an das Schriftwort Römer V
V 5 warf er einen Blick auf das Leben des Entſchlafenen
deſſen lauteres freundliches nie ſich vordrängendes Weſen
ihm aller Herzen gewonnen habe Neben der Gattin und
den Kindern den Eltern und Geſchwiſtern werden viele fein
die um den Verſtorbenen trauern und ihn vermiſſen Jhnen
allen ſpendete der Redner aus den Schriftworten Troſt

Nach Abſchluß der Feier ordnete ſich der lange Trauer
zug der ſich von der Moritzburg über die Alte Promenade
vorbei an der Hauptwirkungsſtätte des Verſtorbenen dem
Bankhauſe H F Lehmann nach dem Stadtgottesacker bewegte
Am Grabe ſprach Profeſſor Loofs Gebet und Segen der Stadt
ſingechor ſang ergreifende Scheidelieder und dann ſchloß ſich
die Gruft über der ſterblichen Hülle des allzu früh Dahin

eder der allen die ihn kannten unvergeſſen bleiben
wird

Eine Zeppelin Landung in Halle

Der Zeppelinkreuzer Sachſen trifft wie nunmehr be
ſtimmt vereinbart iſt am 14 September nachmittags von
Leipzig in Halle ein und landet um 2 Uhr auf dem Pferde
rennplatz Es finden ſodann Paſſagierfahrten ſtatt Näheres
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Aufwand aller Energie gelingt s ihm den Feind gegen Rohr
hbeck zurückzudrängen

Bülows Angriffe
Auf Bülows Seite hat der Feind ebenfalls mit wechſeln

dem Glück operiert Schon macht die Brigade Thümen An
ſtalten zurückzuweichen da ſetzt ſich Bülow ſelbſt an die Spitze
der Batterie Dietrichs und fährt mit dieſer dem Feinde in
die linke Flanke ſo daß die Franzoſen überraſcht durch dieſen
Seitenangriff Halt machen müſſen und General Thümen
ſeine Brigade wieder ordnen kann um dann verſtärkt durch
andere Truppen wieder vorzudringen General Thümen
reitet ſelbſt vor die Linie und ruft mit lauter Stimme Das
iſt ein infamer Hundsfott der mir nicht folgen wird Dann
geht s im nächſten Augenblick gegen den Feind Und da faſt
gleichzeitig der letzte ſtarke Angriff Tauenziens auf der Seite
von Jüterbog erfolgt bleibt Thümen dauernd im Avancieren
bis Dennewitz freilich unter großen Opfern genommen iſt
Auf gleicher Höhe wie die Brigade Thümen mehr links

kämpft die Brigade Kraft ebenfalls mit wechſelndem Glück
Sie wird ſo weit ſeitwärts gedrängt daß ſchließlich ein großer
Zwiſchenraum zwiſchen beiden Brigaden entſteht in den der
Feind einzudringen droht Mit Mühe gelingt es Boyen mit
verhältnismäßig geringen Truppenteilen dem vorzubeugen

Die Entſcheidung

So ſchwankt die Wage und jeden Moment kann ſie zu
ungunſten der Verbündeten ſinken Bülow ſchickt Adjutanten
über Adjutanten an Bernadotre daß er ihm die ohne Grund
zurückbehaltene Brigade Borſtell ſende und an den General
daß dieſer die Erlaubnis zum Ausrücken erhalte Endlich
als Boyen mit ſchwachen Kräften die Mitte zu halten ſucht
läßt Vorſtell ſagen daß er kommen darf und fragen wohin
er ſich wenden ſoll Selbſt aber hat er bereits erkannt daß
es am en ſei Gölsdorf vorzudringen wo er mit
tapferem ingen ll das Dorf z 3 und auf dem
rechten Flügel die Schlacht entſcheidet links her ſetzen
die anderen Korps zur Verfolgung ein And da nun auch

Schweden und Ruſſen zu Hilfe kommen iſt bald die Schlacht
auf allen Seiten gewonnen

Es iſt ein origineller aber ſchöner militäriſcher Anblick
wie General Adlerkreutz an der Spitze einer ſchwediſchen
Batterie an General Bülow heranreitet ihn befragt wo er
am nützlichſten wirken könne und auf Bülows Weiſung ſeinen
Truppen Marſch kommandiert und vergnügt ſingend qa ira
ça ira davonreitet Jhm folgten ein ruſſiſches Infanterie
regiment und General Wietzingerode mit dem größten Teile
ſeiner Kavallerie

Bald muß der Feind auf allen Teilen zurückweichen

Momente aus der Schlacht

Zweimal iſt General Bülow der unaufhörlich zwiſchen
den einzelnen Truppenteilen in und her reitet in Gefahr
gefangen zu werden Einmal iſt er unverſehens mitten in
einer Abteilung verſprengter polniſcher Ulanen Aber ſchon
ein paar Augenblicke ſpäter hat ſich ſein Stab geſammelt und
überreitet kühn die Bedränger ſeines Feldherrn

Ein andermal hat er das von den Preußen beſetzte Denne
witz verlaſſen muß aber nach einer Weile dorthin zurück
kehren und da er in wilder Haſt reitet merkt er nicht daß
beim wechſelnden Stande der Schlacht jetzt Franzoſen das Dorf
e tee Gewehr bei Fuß den Platz beſetzt halten
ber ehe dieſe noch wiſſen wen ſie da in ihrer Mitte haben

und zu Beſinnung kommen hat er bereits durch ſchnelle Flucht
ſich der unliebſamen Geſellſchaft entzogen

Beim 4 Regiment ſteht ein Major Mirbach der wegen
ſeiner heiteren Laune und ſeiner ſtets ſcherzhaften Antworten
ungemein beliebt iſt Bei einem Angriff des von ihm ge
führten Bataillons dreht er ſein e halb zur Seite um
von den Truppen das Gewehr fällen zu laſſen Jn dieſem
Augenblick zerſchmettert eine Kartätſchenkugel die in ſeiner
Nähe abgegeben nicht nur den Sattel ſeines Pferdes ſondern
zerreißt auch gleichzeitig die Muskeln ſeines Geſäßes ſo daß
er befinnungslos und lautlos vom Pferde fällt Das Bataillon
ſetzt ohne zu ſtutzen den Weg fort während ein Chirurg ſich

um den Schwerverwundeten bemüht Endlich gelingt s ih
ins Leben zurückzurufen Mirbach ſchlägt die Augen auf und
frägt wo er verwundet ſei Der Chirurg ſagt s ohne Um
ſchweife und fügt hinzu Na ich bin nur froh daß Sie ſchon
wieder reden können Da antwortet Mirbach Na es war
ja nicht die Zunge die verletzt iſt

Bemerkenswert für den Eindruck den die Niederlage auf
ſeiten der Feinde macht iſt folgendes Vorkommnis Vor der
Schlacht iſt Major von Blankenburg zur Beobachtung von
Torgau detachiert Als er zum Bülowſchen Korps zurückkehrt
geriet er auf einem Waldwege nachts mitten in eine aus
der Schlacht flüchtende Abteilung der Sachſen Er kann ihnen
nicht entgehen hört was geſchehen daß Bülow geſiegt und
erklärt daß nu ja eine politiſche Wendung eingetreten ſei
und die Sachſen nun doch mit den Preußen ſich verbinden
müſſen Dieſer Anſicht ſind auch die Sachſen und laſſen den
preußiſchen Major ziehen

Eindruck und Folgen der Schlacht

Ja der Eindruck des Sieges bei Dennewitz iſt ein ge
waltiger Berlin fühlt ſich von neuem durch den Helden von
Großbeeren gerettet Leider ward der Sieg nicht ſo aus
genützt wie es hätte ſein können und müſſen Bülow
Truppen waren zu müde um die Verfolgung aufnehmen zu
können 50 590 Mann hatten ſie gegen 70 000 gekämpf
hatten 15 000 Franzoſen gefangen genommen Vergebens
ſchickt Bülow Böyen zu Vernadotte er ſoll die Verfolgung
aufnehmen er macht alle möglichen Einwände Voyen wir
dringlicher gber er erfindet immer neue Einwände und
ſcheint offenbar daß er ein Zuſammentreffen mit Papole c
ne So bleiben die Flüchtenden unverfolgt aber die

iederlage iſt groß genug
Noch am Abend des 6 September ſchreibt Ney an Nape

leon Jch bin gänzlich geſchlagen und weiß noch nicht
mein Heer ſich wieder geſammelt hat An den Komman
danten von Wittenberg aber ſchreibt er Jch bin nicht meh
Herr meiner Truppen ſie verſagen mir den Gehorſam
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Geſamtſitzung der Handelskammer
Schluß

Betreffs des Antrages des Halliſchen Vereins für Ge
und Produktenhandel ſpeziell Gerſtenhandel wurdeteid en e Bebeatt beſchloſſen zu den Verhandlungen die

temnmiſſion einzuladen

Danach machte der Präſident Herr Geheimrat Steckner
Mitteilungen über die für die nächſten Jahre geplanten Aus
ſtellungen Jn Dresden findet 1915 eine Ausſtellung für das
deutſche Handwerk ſtatt ſie verſpricht Bedeutung zu gewinnen
San Francisco erhält zur Eröffnung des Panamakanals eine

Weltausſtellung Amerika wendet ſich an die Kulturſtaaten
ſich daran zu beteiligen England und Deutſchland haben
ſchon abgelehnt da man der Anſicht iſt daß ſolche Beteiligung
große Koſten verurſacht zu denen meiſt der Nutzen nicht in
Einklang ſteht Reuerdings ſind Stimmen laut geworden
die auf eine wenigſtens teilweiſe Beſchickung hinzielen Die
Ablehnung ging vor allem von der Schwerinduſtrie aus
andere Jnduſtriezweige erklären jedoch daß ſie ſich Erfolge
von der Weltausſtellung verſprechen Die Nürnberger Han
delskammer hat es nun unternommen zu ermitteln welches
Intereſſe für die geplante Veranſtaltung beſteht auch im
hieſigen Handelskammerbezirk Die nächſten offiziellen Mit
teilungen der Handelskammer ſollen darüber das Rähere
enthalten damit man ſich in der Sache ſchlüſſig werden könne

Weiter liegt eine Einladung zur allgemeinen oſtafrika
niſchen Landesausſtellung 1914 in Daresſalam vor ferner
nach Düſſeldorf 1915 zur vnftausſtellung nach Köln 1914
zur Werkbaunusſtellung deren Leiter der frühere halliſche
Stadtbaurat Rehorſt iſt und endlich noch nach Leipzig 1914
zur Jnternationalen Buchgewerbeausſtellung

Da Anträge aus der Verſammlung heraus nicht geſtellt
wurden ſchloß der Präſident die öffentliche Sitzung Es
folgten vertrauliche Verhandlungen

Der Landwirtſchaftskammer zu Halle
waren im Jahre 1912 im ganzen 273 landwirtſchaftliche Vereine
mit 29 538 Mitgliedern in der Provinz Sachſen angeſchloſſen Die
größten Vereine waren An der Schmücke mit 307 Arendſee mit
519 Bitterfeld Delitzſch mit 445 Burg und Umgegend mit 413
Cunrau u U mit 305 Dähre Diesdorf mit 354 Gardelegen u U
mit 569 Gr Apenburg Calbe a M mit 391 Halberſtadt u U mit
698 Klötze u U mit 464 Magdeburg mit 330 Saalkreis mit 402
Schleuſingen mit 598 Seigra mit 410 Weferlingen u U mit 300
Mitgliedern

6 Pferdezuchtvereine zählten 2463 3 Rindviehzuchtvereine 2247
1 Schweinezuchtverein 86 ein Ziegenzuchtverein 2159 der Fiſcherei
verein ca 610 die Geflügelzuchtvereine ca 4000 die Kaninchen
züchtervereine ca 1100 die Bienenzuchtvereine 3200 Mitglieder
Jn 195 Obſt und Gartenbauvereinen waren 11 750 Mitglieder
inkorvoriert Der Güterbeamtenverein zählte 1180 Mitglieder
Daneben gab es noch kleinere Vereine mit verſchiedenen Zwecken

Die Landwirtſchaftskammer für das Herzogtum Anhalt hatte
in 29 land wirtſchaftlichen Vereinen 3199 und in 33 Obſtbauver
einen 2080 Mitglieder

Provinzial Lehrerverſammlung in Weißenfels vom 1 bis
4 Oktober Gelegentlich der Verſammlung ſoll eine Ausſtellung
für Heimat und Jugendpflege veranſtaltet werden Firmen die
die Ausſtellung beſchicken wollen haben ſich an Herrn Taubſtummen
lehrer Schlechtweg Weißenfels zu wenden Von einer allgemeinen
Lehrmittel Ausſtellung wird abgeſehen Der Peſtalozziverein
der Provinz Sachſen hält am 2 Oktober in Weißenfels Schu
manns Garten nachm 2 Uhr eine Vertreterverſammlung ab

Bezüglich der Fahrpreisermäßigung zur Teilnahme an der
Cinweihung des Völkerſchlachtdenkmals hat die Eiſenbahndirektion
Halle nachträglich verfügt daß die Fahrpreisermäßigung nur auf
Grund von Beſcheinigungen gewährt wird die von anerkannten
Krieger und Militärvereinen ſowie den Territorialdelegierten
vom Roten Kreuz ausgefertigt ſind Es iſt hierdurch eine Kon
trolle möglich um unbefugte Fahrgäſte die ſich die Ermäßigung
zunutze machen wollen von der Beförderung zurückzuhalten
Gleichzeitig iſt darauf hinzuweiſen daß Anmeldungen für die
Gewährung der Fahrpreisermäßigung nach dem 15 September
keine Berückſichtigung mehr finden können

KreisLehrerkonferenz Die diesjährige KreisLehrer
konferenz der evangeliſchen Volksſchulen Halle findet am
Mittwoch nächſter Woche den 10 September d ſtatt
Zur Behandlung ſteht das von der königlichen Regierung
geſtellte Thema Der Geſchichtsunterricht in der
Volksſchule unter Bezugnahme auf die miniſteriellen
Weiſungen vom 31 Januar 1908 Den Vortrag hierüber
hält Herr Lehrer B Schäfer Korreferent iſt Herr Lehrer
Lehrmann

Bei den Vorſpielen um die Gaumeiſterſchaft im Fauſtballſpiel
haben die J und II Mannſchaft des Allgem Hall Turnvereins
E ſehr gut abgeſchnitten was aus folgenden Reſultaten er

Fchtlich iſt A S T V I gegen Jahnſcher T V Halle T 86 91
A H T V II gegen Jahnſcher T V Halle I 64 43 A H T V
gegen Frieſen Weißenfels J 95 81 A H T V II gegen Frieſen
Weißenfels J 83 55 A H T V I gegen A T V Merſeburg I
r A H T V II gegen A T V Merſeburg II 114 103

H T V I gegen A T V Merſeburg II 102 69 A H T V I
gegen A T V Merſeburg I 127 142 Da die erſte Mannſchaft
noch kein Spiel verloren hat ſteht ſie im Gau an erſter Stelle

Religiöſer Vortrag Verkauft heißt das Thema über das
r E Dönitz am Sonntag abend 84 Uhr im Gemeinſchaftshauſfe
argaretenſtraße 5 ſprechen wird Der Eintritt iſt frei
h

Aus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernennt de et r le b 27 ren

a rund de 2 des Preßgeſetzesvollem Umfange der Einſender r

G eErhöhung der Gaspreiſe
un Vor einiger Zeit erſchien in der SaaleZeitung die Mittei
P aß die Preiſe für Leucht und Kochgas bisher 16 und 12
x mis für das Kubikmeter in abſehbarer Zeit auf den Einheits

ber v 14 Pfg pro Kubikmeter gebracht werden ſollen Das iſt
Mer urchſchnittsvreis wenn Leucht und Kochgas in gleichen
al verbraucht werden Jn den meiſten Fällen wird aber
bran ochgas die drei bis vierfache Menge des Leuchtgaſes ver
v Fs würde alſo der Gasverbrauch erheblich verteuert
er Angeſichts der allgemeinen Teuerung und der enormen
böhn düſſe in den u Einnahmen iſt die geplante Er
e e der Gaspreiſe durchaus unangebracht man wird dadurch

wartet Sing der Bürger beſonders der Mieter über die uner
werig eiserung der Kanalgebühr nicht dämpfen Auch wird

den d a nrbrauch in den Haushaltungen geſteigert wer

d enteilau 2 ſetze darum den Einheitspreis für Leucht und Kochgas
Sie Pfo pro Kubikmeter feſt und beide Stadtvorwaltung und

rſchaft werden auf ihre Rechnung kommen
n

Rohheit
RNietleben 2 Septbr Am Sedantage beluſtigten ſich eine

Anzahl kleinerer Kinder von 3 bis 10 Jahren mit Stocklaternen
in der Halliſchenſtraße wobei ſie vatriotiſche Geſänge er
es die kleine Geſellſchaft herausbringen konnte ertönen ließen
Vor einem kleinen Viktualiengeſchäft hielt ein Bierkutſcher der
ſich derart über die Sedan feiernden Kleinen ärgerte daß er aus
rief Die Brut müßte alle vom Blitz erſchlagen werden

Hierzu bedarf es wohl keiner weiteren Aeußerung

Provinzial N achrichten
Schafſtädt 2 Septbr Wehrkraftverein Wild

dieb Kinderfeſt Einen ſchönen Erfolg hatte der hieſige
von Lehrer Kühling geleitete Wehrkraftverein Jungdeutſchland
auf dem Kreisſpielfeſt das am Sonntag nachmittag in Merſeburg
abgehalten wurde Bei den Mannſchaftskämpfen im Schlagball
ging der hieſige Verein als Sieger hervor und errang als Wander
preis das für MerſeburgLand geſtiftete Banner Jn der Nacht
vom Sonnabend zum Sonntag hielten Jagdſchutzbeamte von hier
und aus der Umgegend in der hieſigen Feldflur eine Suche ab
wobei mehrere Perſonen beim Felddiebſtahl und eine beim Wil
dern betroffen wurde Als ſich letztere eingekreiſt wußte warf ſie
auf der Flucht zur Stadt einen Haſen weg Da das Gewehr beim
Laufen hinderlich war warf ſie das ebenfalls von ſich und entkam
in ein Haus in der langen Straße ohne erkannt zu werden Der
Polizeihund von Lauchſtedt konnte die Spur des Wilddiebes nicht
feſtſtellen Am 1 September fand das diesjährige Kinderfeſt
in üblicher Weiſe ſtatt Das Wetter war günſtig und der Verlauf
des Feſtes fröhlich

Von der Wethan 3 Septbr Unfall Jn Mertendorf
erlitt der Dienſtknecht Krumbholz einen ſchweren Unfall dadurch
daß er von ſeinem Geſchirr ein Stück mit fortgeſchleift wurde
Durch Felddienſt übende Truppen waren die Pferde ſcheu gewor
den und gingen durch Vadurch kam K zu Fall und erlitt Ver
letzungen am Knie

n Weißenfels 2 Sept Blutend kam heute mit
tag ein Arbeiter auf die Polizeiwa und brachte als
Korpus delikti eine Radehacke angeſchleppt mit der er
bearbeitet worden war Der Sache ſelbſt lag folgender

Tatbeſtand zugrunde Der Arbeiter G und der Feuermann
K kamen deshalb in Streit weil der eine des andern Frau
allzugroße Freundlichkeiten erwies Der in ſeinem häus
lichen Frieden Geſtörte erteilte dem anderen mit der Hacke
derart moraliſchen Unterricht daß ihn der Arzt verbinden
mußte Der Verletzte revanchierte ſich dann ſo daß auch
bei dem anderen der Arzt ſeine Kunſt verſuchte Nun liegen
ſe beide im Bett und wenn s ihnen beſſer geht wandern
ie beide in Haft

x Gröbitz b Prittitz 3 Septbr Ertrunken Jm hieſ
Dorfteiche an der Straße ertrank geſtern nachmittag der etwa 7
jährige Knabe Schrimpf Er war beim Spielen vom Ufer abge
ſtürzt und konnte nur als Leiche herausgezogen werden

Delitz a Berge 3 Sept Kindesmord Eine
galiziſche Arbeiterin auf dem hieſigen Rittergut hatte geſtern
heimlich ein Kind geboren Sie machte ſich arg ver
dächtig daß ſie ein Paket beiſeite ſchaffte Dieſes Paket
das im Keller von Hausbewohnern aufgefunden wurde ent
hielt ein totes neugeborenes Kind Ob es gelebt hat wird
eine nähere gerichtliche Unterſuchung aufklären

Bad Schmiedeberg 2 September Einbruch Jn ver
gangener Nacht iſt in der Wohnung des Theaterdirektors Bruno
Hain ein Einbruch verübt worden Der Dieb hat den etwas un
gewöhnlichen Weg an der Hausfront hoch benutzt der durch die
verſchiedenen Simſe und ſonſtigen Verzierungen Anhaltepunkte
genügend bot um in das obere Stockwerk zu gelangen Etwas
turneriſche Gewandtheit wird aber trotz alledem zu dieſem Kunſt
ſtück notwendig geweſen ſein Dem Einbrecher fielen eine goldene
Uhr und mehrere ſonſtige Wertgegenſtände in die Hände Man
glaubt dem Täter der im Zimmer überraſcht wurde ſich aber mit
kühnem Schwunge durchs Fenſter zurück ſchleunigſt verduftete auf
der Spur zu ſein

Großörner 3 Septbr Ein gefährliches Fundſtück
Auf der Kupferkammerhütte wurde beim Flugſtaubmiſchen der
zu Schlacken verwandt werden ſoll eine 4 Zoll lange Dynamit
vatrone gefunden Eine Exploſion hätte leicht großes Unglück
anrichten können wäre die Patrone mit in die Schlackenform ge
kommen Wie das Geſchoß in den Flugſtaub kam iſt noch nicht
aufgeklärt

Staßfurt 2 Septbr Bergrat NReubauer tritt Ge
ſundheitsrückſichten halber am 1 Oktober von der Leitung des
Salzbergwerkes Ludwig II zurück fein Nachfolger in der Stelle
wird Bergrat Middeldorf von der Herzoglichen Salzwerksdirektion
in Leopoldshall

Magdeburg 2 Septbr Ein ſchwerer Verbrecher
ausgebrochen Der am 4 v Mts hier feſtgenommene Ar
beiter Paul Livppert aus Delitzſch der noch eine Zuchthausſtrafe
von 2 Jahren und 6 Monaten zu verbüßen hat iſt in der Nacht
zum 31 v Mts aus dem hieſigen Gerichtsgefängniſſe ausgebrochen
und in Gefangenenkleidung entkommen

Tangermünde 2 Septbr Jagdunfall Bei der Hühner
jagd auf hieſiger Feldmark wurde geſtern der Jagdpächter Rentier
Karl Herm von einem Jagdteilnehmer einem Berliner Arzt durch
an Schrotladung verwundet Sein Zuſtand iſt nicht unbedenk
ich

Eckartsberga 3 Sept Ein Heimatfeſt undeine Jahrhundertfeier zugleich ſoll ein größeres
alt werden das nach dem Beſchluſſe eines aus den Vor
tänden der hieſigen Vereine gebildeten Ausſchuſſes am
18 Oktober hier abgehalten wird und beſonders die Erinne
rung an die Leipziger Völkerſchlacht erneuern ſoll Für dieſe
Veranſtaltung iſt folgender Plan entworfen worden Am
Sonnabend 18 Oktober Umzug aller Vereine mit Fackeln
und der Schule mit Laternen feſtliche Beleuchtung der
Häuſer t ommers Sonntag Feldgottesdienſt unter Teil
nahme aller Vereine mit ihren Fahnen Umzug mit Voran
tritt der Veteranen nach dem Schützenplatze dort Enthüllung
der Tafel auf der die Eckartsbergaer Freiheitskämpfer ver
ewigt ſind durch den Freiherrn von Wilmowoski hiernach
Wettſpiele abends in dem Ratskeller Theater und Ball

Erfurt 3 Sept nene d a Wie JnOberpreilipp ſchlug geſtern der Blitz in ein landwirt
waeleye Anweſen und zündete Dem Feuer fielen drei
große Gehöfte zum Opfer Da der Ort ſehr hoch liegt waren
die Rettungsarbeiten ſehr ſchwierig

Laucha 3 Septbr Bahnbau und Jagd Die Pächter
der Lauchaer Jagd hatten beantragt ihre Jagdpacht zu ermäßigen
da ſie durch den Bahnbau Laucha Cölleda eine Schädigung erlitten
hätten Der Kreisausſchuß in Querfurt hat nun entſchieden daß
die Stadt Laucha für 1912/13 an die Jagdpächter 1060 Mk zurück
zuzahlen hat

rn 3 Sept Das 50jährige Beſtehen ihres Etabliſſements wird am 20 dieſes et
eſtaktedie Firma B Polack G mit einem offiziellen

im ützenhauſe begehen zu der das kaufmänniſche Be
amten Perſonal die auswärtigen Vertreter und das ge

re etriebsperſonal der Firma Einladungen erhalten
ollen Als geladene Gäſte werden genannt das e oglicheStaatsminiſterium Stadkrat Lanvratsamt die reſe u a

l

Dellnau 3 Septbr Plötzlicher Tod eines Lehrers
beim Kinderfeſt Die hieſige Schule veranſtaltete am Mon
tag nachmittag ein Kinderfeſt im Blix Wie immer auf Kinder
feſten herrſchte auch hier rechte Fröhlichkeit die jählings ver
ſtummte als gegen abend plötzlich der 55 Jahre alte Lehrer RNitſch
mann der kurz vorher noch mit den Kindern geſungen hatte tot
zu Boden ſtürzte Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben ein plötz
liches Ende bereitet Das Feſt wurde ſofort abgebrochen

Coswig 2 Sept Trübe Erinnerungen Der heutige
Tag erinnert uns wieder an die Zeit vor 50 Jahren wo im Laufe
eines Monats unſere Stadt von 3 Feuersbrünſten heimgeſucht
wurde Dem erſten dieſer drei Brände fielen fünfzehn dem zweiten
acht Häuſer zum Opfer Der dritte Brand wurde ſeinerzeit von
einem Schulknaben angelegt der von ſeinem Lehrer
mit Nachſitzen beſtraft war Um der kleinen Strafe zu
entgehen kam er auf den böſen Gedanken das Schulhaus anzu
zünden das dann auch vollſtändig niederbrannte

Jlſenburg 2 Sept Waiſenhaus im Harz Der
Vorkämpfer auf dem Gebiete der deutſchen Schulreform Dr phil
Lic theol Hermann Lietz der Begründer der blühenden Landes
erziehungsheime Jlſſenburg Haubinda und Bieberſtein hat zwiſchen
hier und Veckenſtedt ein Mühlengut erworben das er zu einem
deutſchen Landwaiſenhaus eintichten und ausbauen will Es iſt
ein Werk vaterländiſcher Rächſtenliebe das hier errichtet werden
ſoll und eine große Anzahl von Menſchenfreunden und Pädagogen
ſowie ſtaatlichen und kommunalen Verwaltungen unterſtützen es
tatkräftig Tüchtige Kinder aus den unteren Volksklaſſen ſollen
hier eine Heimat und eine gute Erziehung finden und ſollen auf
einen Beruf vorbereitet werden Wer ſich für das Werk inter
eſſiert erhält gern Auskunft durch Major Seebohm in Jena Das
Werk iſt im ganzen geſichert und die Eröffnung ſteht im nächſten
Jahre bevor

Suhl 2 Sept Todesfahrt Am Sonntag ereignete
ch auf der Straße nach Schwarza unterhalb der Platzmühle ein

chwerer Unglücksfall Drei Radfahrer aus Steinbach Hallenberg
überholten in raſchem Tempo ein nach Schwarza fahrendes Ge
ſchirr aus Schmalkalden Dabei kam der 25jährige Schloſſer Aug
Motz ſo unglücklich zu Fall daß er tot liegen blieb Motz hatte
das rechts fahrende Geſchirr wegen der Staubentwicklung rechts
überholen wollen und iſt jedenfalls in voller Geſchwindigkeit
gegen einen Baum gefahren

Tannroda 2 Sept Waffenfunde aus der Raubritterzeit Bei Ausſchachtungsarbeiten unterhalb des
Schloſſes wurden mehrere Waffen und andere Gegenſtände aus
der Raubritterzeit gefunden Ein Handwerksburſche der einen
goldenen Sporen fand iſt ſpurlos verſchwunden

Leipzig 2 September Liebesdrama Heute morgen
wurden in Bölsdorf der Bautechniker Schreck und ſeine Geliebte
erſchoſſen aufgefunden Allem Anſchein nach hat Schreck zuerſt das
Mädchen mit deſſen Einverſtändnis und dann ſich erſchoſſen Der
Grund zu der Tat dürfte darin zu ſuchen ſein daß Schreck das
Verhältnis mit dem Mädchen zu löſen ſuchte das jedoch nicht ein
willigen wollte

Kunſt unch Wiſſenſchaft
Salvarſan Debatte in Frankfurk

Wie ein Telegramm aus Frankfurt a M meldet
kamen in der jüngſten Stadtverordnetenverſammlung die
Salvarſanbehandlungen im ſtädtiſchen Krankenhauſe zur
Sprache Ein Vertreter des Magiſtrats wies die Angriffe
gegen die Behandlung wie auch gegen das Heilmittel ſelbſt
zurück Er erklärte daß bei ca 9000 bis 10 000 Salvarſan
behandlungen im Frankfurter Krankenhaus kein einzi
ger Todesfall zu konſtatieren geweſen ſei Ein ſozial
demokratiſches Mitglied meinte die Aerzte ſtänden zu ſehr
unter dem Einfluß des Kapitals ſeien vom Humanitäts
gefühl abgekommen und litten unter dem Jntereſſe des Geld
verdienens Dieſe Worte wurden von den bürgerlichen Ver
tretern mit Entrüſtung aufgenommen

Neues Mittel gegen die Tuberkuloſe
Budapeſt 2 Septbr Aus Klauſenburg wird gemeldet Der

Hauptmann des 21 Honved Jnfanterieregiments Franz Or
ban ein früherer Mediziner hat ein neues Mittel gegen die
Tuberkuloſe entdeckt das aus Zuſammenſetzung verſchiedener
Pflanzenſtoffe beſteht Derſelbe wird das Heilmittel unter Er
laubnis des gemeinſamen Kriegsminiſteriums unter dem Namen
Orbanium in den Handel bringen

Theater ung Mußk
Bühnenchronik

Die r des Münchener Künſtlertheaters findet Mitte
September mit einer Aufführung von Schillers Wilhelm Tell
infzeniert von Gerhart Hauptmann ſtatt

Das Kaiſerliche Hofburgtheater in Wien hat ſeinen Mit
gliedern verboten in Kinoaufführungen mitzuwirken

Bernhard Shaws neueſtes Stück Androklos und der
Löwe fand bei der Uraufführung im St James Theater in
London ſtarken Beifall Die bekannte Fabel wird in dem Stücke
zur Jlluſtration ſeeliſcher Stimmungen der erſten Chriſten mit echt
Shawſchen Witze dramatiſch verwertet

Hamburgs zweite Oper die Neue Over wurde
unter der Direktion des früheren Hamburger Opernſängers Erhard
mit Figaros Hochzeit erfolgreich eröffnet Den Taktſtock ſchwang
der ehemalige Altenburger Hofkavellmeiſter Dr Georg Göhler mit
feinfinniger Verve

Direktor Hans Gregor deſſen Stellung an der Wiener
Hofover nach den Theaterſkandalen des letzten Jahres als er
ſchüttert galt bleibt in ſeinem Amte Da ſein Vertrag nicht vom
Oberhofmeiſteramt gekündigt wurde die Friſt wäre eben fällig
geweſen läuft er bis zum Jahre 1920 weiter

Das Kamel ein dreigktiger Schwank von Delorde und
Carre wurde im Joſefſtädter Theater in Wien zum erſten Male
aufgeführt

Der Verfaſſer des auch vom Stadttheater in Halle angenom
menen Luſtſpiels Das europäiſche Konzert deſſen Name zuerſt
als großes Geheimnis behandelt und nicht genannt wurde
iſt der Hamburger Rechtsanwalt Dr Max Rooſen

Ueberſchreitung der Baukoſten beim Hauſe des öſterreichiſchen
Vühnenvereins Beträchtliches Aufſehen ruft in Wiener Theater
kreiſen die Nachricht von einer namhaften Ueberſchreitung der
Baukoſten beim Hauſe des öſterreichiſchen Bühnenvereins hervor
Dieſe Körperſchaft führte auf Parzellen im 1 Bezirk Dorotbeegaſſe
einen Prachtbau auf Es gab ſchon im Anfang des Projektes
Stimmen die von einem Hausbau nichts wiſſen wollten Die
Mehrheit im Verein erklärte ſich jedoch für das Unternehmen und
vereinbarte mit einer Firma eine Baukoſtenſumme on 800 000
Kronen Nun kommen die Rechnungen und die bauführende
Firma verlangt eine Mehr zahlung von 700 000 Kronen
Dagegen wird ſich der Vühnenyerein zur Wehr ſetzen und es auf
einen Prozeß ankommen laſſen Die Situation des konſolidierten
Bühnenvereins iſt inſofern günſtig als die Firma den für die Ban
vollendung beſtimmten Termin nicht eingehalten und den Bühnen
verein in die Nötigung verſetzt hat dem eingemieteten Wirt einen
Mietnachlaß von 50 000 Kronen zu bewilligen Ob die Ange
legenhgit zu Weiterungen im Vereinsvorſtand führen wird iſt im
Augenblick ungewiß Man nennt ader bereits als zukünftigen

W



r des Bühnenvereins Hoſſchauſpieler Georg Reimers
Au von der Kandidatur des Schauſpielers Hans Homma vom
Deutſchen Volkstheater iſt die Rede

Zur Jahrhundertfeier der deutſchen Bundesfürſten in Kehl
heim ſei noch nachgetragen daß der Einzug der Fürſten in die
Banketthalle unter den Klängen der Sieges Ouvertüre von Karl
Bleyle erfolgte Bleyles ſchwungvolle Ouvertüre dürfte die offi
zielle Eröffnungsnummer der Programme muſſkaliſcher Exinne
rungsfeiern in dieſem Jahre werden bis jetzt haben ſchon ſiebzig
Orcheſter das Werk aufs Programm genommen

Die Grundſteinlegung für das Theater der Freien Volks
bühnen in Berlin findet am 4 September durch eine würdige Feier
ſtatt
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Vermiſchtes
Die kleinen Kronprinzengäſte

Die hundert Berliner Gemeindeſchüler die kleinen Gäſte des
Kronprinzen in der Kaſerne des 1 Leibhuſaren Regiments zu
Langfuhr hatten am 2 September ihren großen Tag Um 2410 Uhr
als die Kinder bei ſchönem Wetter gerade auf dem Kaſernenhofe
ſpielten erſchien der Kronprinz zu Pferde Die Jungen traten
ſofort in Reih und Glied an und Rektor Fuchs erſtattete dem
Kronprinzen über Ankunft und Ergehen der Kleinen Bericht Der
Kronvrinz reichte darauf den Lehrern die Hand und erkundigte ſich
eingehend nach dem Befinden der Jungen Er wünſchte aus
drücklich daß wenn ihnen noch irgend etwas fehle es ſofort be
ſorgt werden ſolle Die Kinder begrüßten den Kronprinzen in
ſtraffer militäriſcher Haltung mit einem fröhlichen Guten Morgen
Kaiſerliche Hoheit Dann fand eine photographiſche Aufnahme
ſtatt und der Kronprinz ritt mit den Worten Jch wünſche eu
jel Vergnügen wieder fort Alsdann fand im großen feſtli

geſchmückten Mannſchaftsſpeiſeſaal in Gegenwart des militäriſchen
Leiters des Leutnants Grafen v Kayſerlingk ſowie des Ober
ſtabsarztes Profeſſor Dr von Vagedin und ſämtlicher während des
Manövers in der Kaſerne zurückgebliebenen Chargierten des
Regiments eine Sedanfeier für die Knaben ſtatt Nach
mittags wurden die Kinder auf beſonderen Wunſch des Kron
prinzen reichlich mit Schokolade und Kuchen bewirtet Für Mitt
woch iſt nach dem üblichen Vormittatgs Strandbeſuch eine Fahrt
nach Oliva mit ſeinem hiſtoriſchen Kloſter ſowie dem Schloß und
Garten vorgeſehen für den ganzen 5 September eine Dampfer
fahrt nach der Halbinſel Hela Das Tagesprogramm der kleinen
Berliner iſt ſo eingerichtet daß zwiſchen Spaziergängen Baden
Spielen und Mahlzeiten mehr als genügend Zeit zur Ruhe bleibt
damit der Hauptzweck des Aufenthalts eine ordentliche Körper
kräftigung auch wirklich erreicht wird Jedenfalls entwickeln die
Jungen durchweg einen erfreulichen Appetit bei allen Mahlzeiten
und erklären immer wieder daß es bei dem Herrn Kronprinzen
herrlich und viel ſchöner ſei als in Berlin

Die Sechshundertjahrfeier des Geburtstages Giovpanni
Boccaccios Am 7 und 8 d M wird man in Certaldo
mit großem Gepränge den ſechshundertſten Geburtstag
Giovanni Boccaccios feiern Die Feſte die man unter dem
Protektorat des Königs von Jtalien und des Miniſters des
Anterrichts von der Stadt veranſtaltet werden am 6 mit
einem Empfang im Stadthaus dem Beſuch des Geburts
hauſes und des Grabes Boccaccios an dem Vincenzo Morello
die Gedächtnisrede halten wird eröffnet werden denen eine
Feſtſitzung der Dantegeſellſchaft eine Rede des Senators Del
Lungo und ein Konzert folgen ſollen an dem alte Kom
poſitionen nach Gedichten Boccaccios zur Aufführung ge
langen werden Am 7 wird die Geſchichtliche Geſellſchaft von
Valdelſa eine Sitzung abhalten bei welcher Gelegenheit
Profeſſor Mazera über die Rime Boccaccios ſprechen wird
deren kritiſche Ausgabe er vorbereitet Am Nachmittag wird
eine öffentliche Vorleſung einer Novelle des Decamerone
ſtattfinden der Feſtſpiele folgen ſollen Den Beſchluß machen
am 8 September große Feſtkonzerte und Veranſtaltungen
von Volksbeluſtigungen aller Art

Selbſtmord in der Börſe Aufſehen erregte zu Beginn
der Dienstags Börfe in Berlin ein Vorfall der auf einige
Minuten das Geſchäft ins Stocken brachte Eine im Reſtau
rationsſaale der Börſe angeſtellte Büfettdame feuerte auf ſich
einen Revolverſchuß ab der ihr Magen und Leber ſchwer
verletzte Wie man erzählt ſoll das Mädchen mit einem
Spekulanten ein Liebesverhältnis unterhalten haben das
dieſer zu löſen beabſichtigte

Zuſammengebrochen iſt in Gaſtolshofen bei Ried ein
Balkon mit ſechs Frauen die ſich dort in der Sommerfriſche
befanden Drei Frauen blieben tot zwei andere
wurden ſchwer eine leicht verletzt
Zinnbergwerk im Fichtelgebirge Jn der Nähe von Tröſtau
im Fichtelgebirge wird der Zinnbergbau wieder aufleben Bis
vor etwa 50 Jahren wurde dort ſchon ein Zinnbergwerk betrieben
das aber wegen der ſchlechten Bahnverbindungen wieder einging
Mit der Eröffnung der Lokalbahn Wunſiedel Tröſtau ſoll mit der
Zinngewinnung begonnen werden

Dr Eller Jn Freiburg iſt der Präſident des Mannheimer
Landgerichts Dr Eller der ſeinerzeit als Landgerichtsdirektor
den Hauprozeß geleitet hat nach einer Operation geſtorben

Jtalieniſches Reiſeabenteuer eines ruſſiſchen Fürſten Dem
jungen Fürſten Uruſof aus Moskau wurden geſtern während einer
Eiſenbahnfahrt von Wien nach Venedig ein Ring im Werte von
40 000 Rubel ſowie eine Uhr und Kette im Werte von 2500 Lire
geſtohlen Die Diebin iſt eine junge Lebedame die Uruſof in Wien
kennen gelernt und als Reiſebegleiterin mitgenommen hatte Sie
hat ihn mit einem Schlaftrunkmittel betäubt und auf einer ita
lieniſchen Station den Zug verlaſſen
Nach dem Genuß von Birnen geſtorben Wie gefährlich es
iſt nach dem Genuſſe friſchen Obſtes Waſſer zu trinken zeigt wieder
ein Fall der ſich in Weſtermoordorf bei Hannover ereignete Dort
hatten vier Kinder der Familie Aſſing nach dem Genuſſe von
Birnen Waſſer getrunken Zwei Kinder ſind unmittelbar darauf

en die beiden anderen liegen lebensgefährlich erkrankt da

Der Typhus in München Die Typhuserkrankungen in Mün
chen haben weiter zugenommen Es ſind neuerdings fünf Perſonen
in das Krankenhaus eingeliefert worden Jm ganzen befinden ſich

e typhuskranke und typhusverdächtige Perſonen in Kranken
ern
Verhängnisvoller Wirtſchaftsſtreit in einem böhmiſchen Dorf

Jn Przibram brach in einem Wirtshaus unter den Gäſten ein
Streit aus Dabei wurde ein Bergarbeiter getötet zwei andere
ſind tödlich verletzt worden Auch der Ortsgendarm erlitt lebens
gefährliche Verletzunge

Neue Suffragettenſtreiche Die Suffragetten haben ſich eine
neue Unart angewöhnt Seit einiger Zeit gießen ſie in die Brief
käſten eine ſchwarze Flüſſigkeit durch die die Poſtſendungen ver
nichtet werden

Drillinge in einer Kompagnie Jn einem Vorort von Paris
wurden von der Geſtellungskommiſſion die zwanzigiährigen Dril
linge Bernheim als dienſttaugſich erklärt Die Brüder baten in
einer Kompagnie dienen zu dürfen

Die Ferienſpiele der Berliner Schulkinder auf den ſtädtiſchenFerlenſpielplätzen haben in dieſem Sommer 111 000 Mk r

1905 5000 Mk Von dieſer Summe rund 72 000 Mk durdie Stadt 10 000 Mk e der Bolle

Mark durch Beiträge der Kinder aufgebracht Es nahmen diesmal
im ganzen 277 935 Kinder an den Spielen teil 1910 207 974

Sport achrichten
Rennen zu Halle

Der Sächſiſch Thüringiſche Reiter und Pferde
zucht verein veröffentlicht jetzt die Provoſitionen für die beiden
nächſten halliſchen Renntgge am 12 und 26 Oktober Wir geben
heute die Propoſitionen für den 12 Hktober wieder die des vierten
Renntages folgen in einer der nächſten Nummern Wir behalten
uns vor gelegentlich mit einigen Worten auf die Ausſchreibungen
erläuternd zurückzukommen

Dritter Tag Sonntag den 12 Oktober nachm 2 Uhr
1 Ermunterungs Hürden Rennen Lokales

Rennen Garantiert Ehrenpreiſe den Reitern der erſten vier
Pferde und Erinnerungshecher jedem übrigen einkommenden
Reiter HerrenReiten Herren die nicht dreißig öffentliche
Flach oder Hindernis Rennen im Sattel gewonnen haben Für
4jährige und ältere Pferde aller Länder die ſeit 1 Oktober 1912
weder in Flach noch in Hindernisrennen einen Geldpreis von
350 Mark gewonnen haben Eintragung der Pferde beim Union
Klub nicht erforderlich Proteſte entſcheidet das VereinsSchieds
gericht endgültig 10 Mk Einſatz ganz Reugeld Gewicht 4jähr
75 Ka ältere Pferde 78 Kg Für jedes im Jahre 1913 auf einem
öffentlichen Rennplatz gewonnene lokale Rennen 1 Kg mehr
Dienſt und Chargenpferden 5 Kg erlaubt Keine weiteren Ge
wichtserlaubniſſe Die Herrenreiter Erlaubnis gemäß Ziffer 8
der Beſonderen Beſtimmungen A fällt fort Jedem von außerhalb
ſtartenden und nicht plazierten Pferde 60 Mark Transportkoſten
Entſchädigung Diſtanz ca 2600 Meter Zu nennen bis 26 Sep
tember abends 6 Uhr beim Sekretariat des Vereins in Halle
Martinsberg 2

2 Georg Nette Memorigll Ehrenpreis gegeben von
Herrn Rittergutsbeſitzer G Nette Müglenz dem ſiegenden Reiter
und garantiert 1400 Mark hiervon 800 Mark dem erſten 390 Mk
dem zweiten 200 Mk dem dritten 100 Mk dem vierten Pferde
Jagd Rennen Offizier Rennen Für arg und ältere Pferde
aller Länder die ſeit 1 Juli 1912 weder ein Rennen von 700 Mk
noch in dieſer Zeit in Summa 1500 Mark gewonnen haben 29 Mk
Einſatz 10 Mk Reugeld Gewicht ziähr 69 Kg 4jähr 73 Kg
siähr 77 Kg ältere Pferde 78 Kg Ausländiſchen Pferden als
ſolchen kein Aufgewicht Für jede ſeit 1 Januar 1913 in Summa
gewonnenen 500 Mark 1 Kg mehr Jedem von außerhalb ſtarten
den und nicht plazierten Pferde 60 Mk TransvortkoſtenEnt
ſchädigung Diſtanz ca 3300 Meter Mittlere Bahn Zu
nennen bis 26 September

III Herbſtpreis Unionklubpreis 4000 Mark hiervon
garantiert 2600 Mark dem erſten 800 Mark dem zweiten 400 Mk
dem dritten und 200 Mark dem vierten Pferde Für 3jährige und
ältere inländiſche öſterr ungar und däniſche Pferde welche für
5000 Mark käuflich ſind 80 Mark Einſatz 40 Mark Reugeld
Eewicht Zjähr 55 Kg 4jähr 62 Kg ältere Pferde 62 Kg
Für jede 1000 Mark billiger eingeſetzt bis herab zu 2000 Mk
12 Kga erlaubt Diſtanz ca 1600 Meter Zu nennen bis
23 September

4 Hunters Flachrennen Ehrenypreis dem ſiegenden
Reiter falls mindeſtens zwei Pferde verſchiedener Beſitzer ab
laufen und garantiert 2300 Mark hiervon 1200 Mark dem erſten
500 Mark dem zweiten 300 Mark dem dritten 200 Mark dem
vierten und 100 Mark dem fünften Pferde Flachrennen für Jagd
pferde gemäß Art 20e 2 ſ S 103/4 d W R K v 1913 Handi
cap HerrenReiten Für 4jähr und ältere Pferde aller Länder
die ſeit 1 Oktober 1912 kein Flach oder HindernisRennen von
5000 Mark gewonnen haben und mindeſtens ſechsmal in Hinder
nisRennen geſtartet ſind oder mindeſtens dreimal in Hindernis
Rennen geſtartet ſind und in ſolchen mindeſtens dreimal als erſtes
zweites oder drittes Pferd plaziert waren 40 Mk Einſatz 20 Mk
Reugeld nur 10 Mk wenn vis 26 September nicht angenommen
Die Gewichte werden am 20 September bekannt gemacht Für
jedes nach Veröffentlichung der Gewichte gewonnene Flach oder
Hindernis Rennen 24 Kg mehr akkumulativ bis 72 Kg Jedem
von außerhalb ſtartenden Pferde außer den erſten fünf 60 Mark
TransportkoſtenEntſchädigung Diſtanz ca 3200 Meter Zu
nennen bis 12 September

5 Hugo Dicker Jagdrennen Ehrenpreis demſtegenden Reiter und garantiert 2000 Mark hiervon 1200 Mark
dem erſten 509 Mark dem zweiten 200 Mark dem dritten 100 Mk
dem vierten Pferde Handicap Herren Reiten Für jähr und
ältere Pferde aller Länder die im laufenden Jahre keine Rennen
von 4000 Mark gewonnen haben 40 Mark Einſatz 20 Mark
Reugeld nur 10 Mk wenn bis 26 September nicht angenommen
Die Gewichte werden am 20 September bekannt gemacht Für
jede nach Veröffentlichung der Gewichte in Summa gewonnenen
500 Mark 1 Kg mehr Jedem von außerhalb ſtartenden und nicht
plazierten Pferde 60 Mark Transvportkoſten Entſchädigung Diſtanz
ca 4300 Meter Hauptbahn Zu nennen bis 12 September

6 Oktober Handicap Garantierte Preiſe 3100 Mk
hiervon 2000 Mark dem erſten 550 Mk dem zweiten 350 Mark
dem dritten 200 Mark dem vierten Pferde Jagd Rennen
Für 4jährige und ältere Pferde aller Länder die ſeit 1 Juli 1912
weder ein Altersgewichts Rennen von 50090 Mark noch ein Handi
cap von 8000 Mark gewonnen haben 80 Mark Einſatz 40 Mark
Reugeld nur 20 Mark wenn bis 26 Sept nicht angenommen
Die Gewichte werden am 20 September bekannt gemacht Für
jedes nach Veröffentlichung der Gewichte gewonnene Rennen Ver
auſ Rennen ausgeſchloſſen von 1090 Mark 2 Kg von 2000 Mk
3 Kg von 3000 Mark 5 Kg mehr Diſtanz ca 3600 Meter
Mittlere Bahn Zu nennen bis 12 September

Manöver Jagdrennen Lokales RennenGarantiert Ehrenpreiſe den Reitern der erſten drei Pferde und
Erinnerungsbecher jedem übrigen einkommenden Reiter Offizier
Rennen Für Pferde die 1913 mindeſtens im Dienſt an drei
Manövertagen geritten ſind 10 Mark Einſatz ganz Reugeld Ge
wicht 75 Kg VollblutPferden und Pferden die einen Held
preis gewonnen haben 3 Ka für jedes auf einem öffentlichen
Rennplatz im Jahre 1913 gewonnene lokale Rennen 1 Kg mehr
akkumulativ bis 5 Kg Dienſt und Chargenpferden 3 Kg er
lgubt Keine Gewichtserlaubniſſe Eintragung der Pferde beim
Anionklub nicht erforderlich Proteſte entſcheidet das Vereins
Schiedsgericht endgültig Jedem von außerhalb ſtartenden Pferde
außer den erſten vier 690 Mark Transvortkoſten Entſchädigung
Diſtanz ca 3200 Meter Leichte Bahn Zu nennen bis 26 Sep
tember abends 6 Uhr beim Sekretariat des Vereins in Halle
Martinsberg 2

Halliſcher Fußballſport

S F C v 1910 Sportplatz Brandberge Am kommenden
Sonntag eröffnet der H F C v 1910 ſeine Verbandsſerie und
zwar auf eigenem Platze 2 Uhr 1910 II gegen 96 VI 244 Uhr
1910 T gegen Wacker Y

Luftſchifahrt

Der Marine Flugzeug Wettbewerb von Deauville wurde zum
Abſchluß gebracht Jm Schnelligkeitswettbewerb über 100 See
meilen ſiegte Beillot auf BreguetDovppeldecker mit 1 Std 51 Min
4 Sek Jhm fällt der erſte Preis von 7000 Franks zu während
der zweite Preis von 3000 Franks von Chemet auf Borel Ein
decker nach einer Flugzeit von 2 03 53 gewonnen wurde Die
weitere Schnelligkeitsprüfung über 250 Seemeilen wurde von

olla auf Breguet nach einer Flugzeit von 4 25 14 gewonnen
i m fällt ein Preis von 10 000 Franks zu Als Zweiter plazierte
ich Renaux auf Farman Doppeldecker mit 28 38

Looping the loop mit dem Flugzeug Die Flugmaſchine
mit der der Flieger Pegoud die bereits gemeldete neue Flug
zeugvorrichtung erprobte iſt ein von Blériot ſelbſt neu kon
ſtruierter Eindecker der beſonders ſtarke Spannſtäbe beſitzt Ueber

ng und etwa 29 000

die Gründe die ihn zur Konſtruktion dieſes Apparates geführt
haben hat fo Blériot in einer Pariſer Sportzeitung folgender
maßen geäußert Wie es auf dem Meere Grundwellen gebe die
jedes Schiff zum Sinken bringen ſo exiſtierten in der Luft Wind
böen durch die jedes Flugzeug abſtürze Wie man aber ſchon
Schiffe erbauen konnte die niemals ſinken können ſo müſſe man

auch Flugmaſchinenſchaffen die allen Winden ſo
weit ſtandhahten daß ſie nicht abſtürzen Der geſtrigtaFlug

Pegouds iſt der erſte praktiſche Verſuch der mit dem von Blériot
konſtruierten Apparat gemacht worden iſt

Freiballons mit zweiſtöckiger Gondel Jntereſſante Freiballon
verſuche zu Erkundungszwecken unternahm das Königlich Engliſche
Fliegerkorvs Man hat die Führung des Ballons von dem Aufent
haltsort der zur Beobachtung an Bord kommandierten Offiziere
räumlich getrennt Die Beobachtungsoffiziere ſtehen auf einer
Plattform die einen Vertikalabſtand von 25 Meter von der
eigentlichen Gondel hat Die Verſuchsfahrten haben mit insge
ſamt 6 Balloninſaſſen ſtattgefunden und ſind bisher auf etwo
4 Stunden Flugdauer ausgedehnt worden

Englands Flieger Wie in England das Flugweſen ſeine Fort
ſchritte macht zeigt die in letzter Zeit ſtark wachſende Zahl der
erteilten Pilotenpatente Jn der letzten Woche allein iſt die Zah
von 572 auf 577 geſtiegen W

hetate Depeſchen
Der Allgemeine deutſche Bergmannstag

Breslau 3 Sept Telegr
Der Allgemeine Deutſche Bergmannstag wurde heute

vormittag in der Aula der Univerſität im Beiſein des
Staatsminiſters v Sydow des Oberberghauptmanns
v Velſen des Oberpräſidenten der Provinz Schleſien
Günther der Regierungspräſidenten von Breslau und
Liegnitz ſowie ſtädtiſcher Vertreter eröffnet Berghauptmann
Schmeiſſer begrüßte den Deutſchen Bergmannstag und
rief den Teilnehmern ein herzliches Glückauf zu Profeſſor
Schink Rektor der Techniſchen Hochſchule von Breslau gab
bekannt daß die Abteilung für Berg und Hüttenweſen den
Berghauptmann Schmeiſſer zum Dr Jng honoris causs er
nenne Jm Namen der Stadt begrüßte Bürgermeiſter Dr
Trentin namens der Univerſität Rektor Dr Arnold
die Tagung Die nächſte Tagung ſoll 1916 in Braunſchweig
ſtattfinden Nach Erledigung der geſchäftlichen Angelegenheiten und fachwiſenſchaſtlichen Vorträgen ſchloß der offi

zielle Teil der Feſtſitzung

Rumäniſch bulgariſche Schadenerſatzkommiſſton

Sofia 3 Sept Telegr
Die bulgariſche und die rumäniſche Regierung ſind über

eingekommen den entſtandenen Schaden auf bulgariſchem
Gebiet von einer gemiſchten Lokalkommiſſion abſchätzen zu
laſſen Jn Fällen in denen eine Einigung nicht zu erzielen
iſt wird eine höhere Kommiſſion die ſich aus Delegierten
der beiden Regierungen und der Lokalkommiſſtion zuſammen
ſetzt das Urteil das unumſtößlich iſt fällen

Gnadenerlaß des ſpaniſchen Königs

Madrid 3 Sept Telegr
Der König hat heute ſechs zum Tode Verurteilte be

gnadigt darunter San Alleyo der am 13 April das Atten
tat auf den König verübte

Stapellauf eines türkiſchen Panzers
Varrow 3 Sept Telegr

Das türkiſche Großlinienſchiff Raſchadiah iſt auf der
Werft Vikert heute vom Stapel gelaufen Bei einer Länge
von 520 Fuß hat das Schiff eine Waſſerverdrängung von
23 000 Tonnen Die Höchſtgeſchwindigkeit beträgt 21 See
meilen

Verhaſtung der Hiebe des Perlenhalsbandes

London 3 Sept Telegr
Geſtern wurden fünf Perſonen auf einer Bahnſtation

feſtgenommen und nach Bovſtreet gebracht Sie werden be
ſchuldigt das bekannte Perlenhalsband auf dem Wege von
Paris nach London geſtohlen zu haben Zwei derſelben
Silverman und Gutwerth werden als öſterreichiſche
e bezeichnet Sie leben als Diamantenhändler in
ondon

Fernflug Paris Berlin
Berlin 3 Sept Telegr

Nach einem Telegramm aus Paris beabſichtigt der fran
zöſiſche Flieger Erneſte Guilla mit einem Eindecker in der
Zeit vom 10 bis 25 September von Paris über Herbestal
Aachen Berlin und zurück zu fliegen

Der Herzog der Abruzzen trifft Freitag in Berlin ein
und nimmt mittags an der kaiſerlichen Frühſtückstafel teil
Er wird den Abend in der italieniſchen Botſchaft verbringen

Verurteilter Erpreſſer Der deutſche Handlungsange
ſtellte Kremmerskothen der dem Lord Rothſchild
einen Brief zuſandte in welchem er 30 000 Pfund verlangte
wurde einem Telegramm aus London zufolge zu 15
Monaten Zwangsarbeit verurteilt

S

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau

Mittwoch 3 September 8 Uhr morgens

Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa
Hoher Druck hat ſich über den ganzen Norden des Erd

teils ausgebreitet Das geſtern an der Oſtſeeküſte liegende
Teiltief hat ſich faſt ganz ausgefüllt wir kommen daher
wieder unter ausſchließlichen Einfluß des Hochs

Witterungsausſicht für den 4 September
Meiſt heiter trocken mäßig warm

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdrug verboten

5 September Bewölkt wärmer ſpäter Regen
6 September Meiſt bedeckt trübe ziemlich kühl

en eSeptember Halbbede ebhafte Winde ſchwül9 September Se bie ſtarker Wind flrichw Regen Gewitter
0 September Windig wolkig mit Sonnenſchein normal

erantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georgfür den örtlichen Leil für Aer Gericht bat
Kugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw i
helm G r für Ausland und letzte Nachrichten r F ndBaer ſüt en Anzeigenteil Albert Barth Druck

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
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Bank
Aktienkapital und Reservenz 192 Millionen Marie

Zum Schluss wurde der Vorne
gancdlol Gewerbe u Vorkehr

Berliner Börse
Teſephonisehber Bericht dec Saale 7 ar
z Uhr 10 Minuten Kredit 201,25 Diskonto 185,25 Deutsche
k 249 Turkenlose 167,25 Lombarden 28 Kanada 224,75

r ahütte 172 Bochumer Guss 222,50 Gelsenkirchen 184,50
L enor 191,87 Deutsch Luxemburg 148 Phönix 260,87 A G
r flamburger Paketfahrt 143 Nordd Llovd 124,25 Grosse
S iner Strassenbahn 164 25 Hansa 313,75 Tendenz Fest

Bet Am Kassamarkte notierten höher Schlegel Brauerei 4
errain Ges Nordost 4 Adler Fahrrad 75 Aluminium Ind Ges

755 Daimler Motoren 4 Luther Maschinen 2,50 Bär Stein
Neptun Schiffswerft 60 Ver Nickelwerke 25 Kruschviit

Zucker 3 Lüneburger Wachsbleiche 2,25 C D Magirus 2,25
Hühle Rüningen 3 Zimmermann Piano 50 Akkumulatorenfabrik

Kont Ges f elektr Untern 2,40 Anhalter Kohlen 5 Donners
arckhütte 3 Harkort Bergwerk 75 Leopoldgrube 3 Märkiseh
Westtäl Bergwerk 3 Rhein Nassau 2,25 Rositzer Braunkohlen
50 Akt Ges für Kohlendestillation 2,50 Ssilesia Zement 2,50
Merkur Wolle 3 Stettiner Chamotte 3 Teutonia Zement 2
niedrig er Leipziger Grundbesitz 2,25 Balcke Maschinen 4,50
Bgestorff Maschinen 2,50 Gothaer Waggon 2 Kappel Masch 2
fiügers 2,25 Deutsche Gasglühlicht 7,50 Deutsche Waffenfabrik
275 Karl Lindström 4,50 Rauchwaren Walter 3 Troitzsch 4
Giickauf Bergwerk 4,25 Hösch 3,50 Schlesische Zink 3 Deutsche
Frdöl Ges 5,50 Deutsche Schachtbau Ges 2 Varziner Papier 2
Berliner Jutespinnerei 2

v

Zum Kurszettel Berlin 8 Septbr Badische StaatsAnleihe 0809 unk 18 96 30 G 45 Bayrische Staats Anl 97 75 G
40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 97 ,75 G 49 Schwarsz
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83

3 Kamernuner Eisenbahn Anteile 3lj Deutseh
Ostatrikanisohe Sohnldversechr gar 87,80B Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16 94 80 b
ziſ o Dessauer Stadt Anleihe 1806 40 Düsseldorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 09 93 106 49 Jenaer Stadt Anl 1900
z Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
1915 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 95 10 G 4proz
Hessisone Komm Obl XII 96,80 G 31 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv, Deutsohe Solvay
Werke Elberfelder Farben unk 1917 101 10 G Feltan

Guilleanme Lahmeyer 06 08 57 10bG Voereinigte Lausitzer Glas
hätten 377 00b G

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 3 September

Kaut Verk Kauf VorkAlexandershal 8000 8200 Häpsted 2298 29 18560 1950
Bergmannssegen 4000 Tohbannasbait 3600 6700
Bernsdorf S Justus Aktien 72210 74Burbaoh 6650 9100 Kaiseroda 5800 6200
Battlar ihee 77 u Krügershall e 95 989Larlsfand e 4150 4309 Mariaglüek 2 4 550 6060
Larlsgluok 2765 285 Max 2200 2409n en 550 600 Neusollstedt 2500 25655e 1800 1650 Noeustassfurt 10280 112090h dekauf e 99 15800 16 00 Reicohenhall e e e 475 515
Gonthershball 38090 3950 Richerd
ega Silberberg 400 4550 Ronnenberg 86 658
i wig 7 460 500 Rothenb re 9 2150 2228agemwable e e 400 450 Salsdet o 30 Wa genroda 8809 8950 Teutonia 480 505oldburg 57 33 Walter 600 625Heldrungen e 625 675 Wilhelmine e eHerta Neurungen 1650 1750 Wilhelmshal 7250 7670
Hohentels 5000 5200 Wintershab 18200 1900Hugo 7460 7800 W

Aus dem Unstrut Konzern Nach Verhandlungen die in
letzter Zeit vor den zuständigen Behörden wegen Endlaugen
bonzessionen geführt sind bestehen beim Unstrut Konzern der
dem Sogenannten Fürstentrust angehört Bestrebungen einzelne
Werke stillzulegen die Förderung nur von einem Werke aus zu
bewerkstelligen und die Verarbeitung in einer Fabrikzentrale mit
Endlaugenverdampfung zu bewirken Gegen solche Projekte
werden aus Kreisen der Kali Industrie Widersprüche laut weil
nach bisherigen Erfahrungen die Kosten der Endlaugenver
dampfung zu gross sind um einen rentablen Betrieb zu gestatten
In Verwaltungskreisen der Unstrutwerke ist die Frage bisher als
nicht geklärt bezeichnet worden das Verdampfungsverfahren sei
noch im Versuchsstadium
wir T Stützungsaktion für den Leipziger Rauchwarenhandel
d gemeldet Die alte Leipziger Rauchwarenfirma Gebrüder
Assuschkewitz ist in eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung
wit einem Stammkapital von 1 Mill Mk umgewandelt worden
hie arensläubiger erhalten Anteile unter Aufrechnung ihrer
z erungen Durch diese Sanierung hofft man Weiterenahlungsstockungen schwacher Firmen vorzubeugen

x Alabsat Bis zum 1 September d J hat der Wert des
n den der entsprechenden Zeit des Vorjahres um
48 lill Mk überstiegen Zurzeit gehen neben starkem Abruf
Frosse Bestellungen aus Amerika und den Balkanstaaten ein so
dass auch für den Herbst ein lebhaftes Geschäft erwartet wird
de e werksekaſt Frichsglück Der Grubenvorstand zieht für

n 1I5 September 200 Mk Zubusse für den Kux ein Er hofft
as Kalilager in etwa 3 Monaten anzutreffen
t Auf der Leipziger Ledermesse entwickelte sich am Mittwoch

atte zahlreichem Besuch verstärkt durch die gleichzeitig
e indende Generalversammlung des Zentralverbandes der
wir ger Deutschlands sehr lebhaftes Geschäft Verkauft
Vache bedeutende Ouantitäten namentlich Vache Croupons

e Abfälle und Kipse Die Preise zeigten steigende Tenden
Harkortsche Bergwerke und Chemische Fabriken zu Schwelmr r atkorten Akt Ges Gotha Die Goldproduktion der Werke

e iebenbürgen ſtellte sich im Monat August 1913 auf 177,970 kg
des Vormorn c r Monat W Vorjahres Zuzüglich

s beträgt das Gesamtergebnis bis Ende August cr346,3 kg gegen 259,316 kg im Vorjahre e
s Zentralverband der Lederhändler Deutschlands hielt an
eder der in Leipzig stattfindenden Deutschen Schuh und

Ersgtatiung seine diesjährige Generalversammlung dort ab Bei
Schwan des Geschäftsberichtes wurde auf die erheblichen
zondere ungen der Lederpreise seit 1895 hingewiesen die be
ha en im Fahre 1911 eine wesentliche Steigerung erfahren
gchlacht an müsse die Ursache in der Finschränkung der Vieh
reisst ungen seitens der Landwirtschaft suchen Die abnorme

rgentſſeß ne von fast 30 Proz habe den Lederhandel ausser
r reich ersehwert und teilweise Schleuderpreise ausgelöst

konstatſe er weise habe sich in der letzten Zeit eine Besserung
sei als eren lassen Die gegenwärtige Lage der Lederindustrie
mit Vert ne gesunde anzusprechen und man könne der Zukunft
Zeit nur S entgegensehen Der Zentralyerband 2zähſt zur
7 Mk B Mitglieder trotz des geringen Jahresbeitrages Von
Landtags t ein interessanter und instruktiver Vortrag des
Lage wen neten Nitzschke Leutzsch über die gegenwärtige
er Legert andel und Industrie mit besonderer Berücksichtigung
Dr tiagen c und ein anderer von Svndikus Rechtsanwalt
gleichs au eipzig über Gesetzliche Einführung des Zwangsver

ausserhalb des Konkurses Beide Vorträge wurden mit

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

lebhaftem Beifall aufgenommen
stand in seiner Gesamtheit wiedergewählt Die nächste Haupt
versammlung wird voraussichtlich in Altona stattfinden

Starker Goldbedarf Deutschlands Wie ein Telegramm aus
London meldet kaufte Deutschland von dem Montag offerierten
Barrengold in Höhe von 900 000 Lstrl etwa 700 000 Pfd auf Aus
Südamerika sind am Dienstag 900 000 Pfd zumeist deutsche
Goldmünze eingetroffen Sie sollen ebenfalls nach Berlin gehen
Der Privatdiskont ist dennoch augenblicklich kaum fester weil
das Wechselangebot knapp ist Das Angebot amerikanischer
Tratten per später mehrt sich indes zusehenäs

Brandenburgisches Pfandbriefamt Ueber den Pfandhbrief
absatz des Instituts erfährt man dass von den 3 Mill Mk auf
gelegten 4proz Pfandbriefen 2 Mill Mk placiert werden konnten
Für die nächste Zeit sollen noch weitere 2 Mill Mk 4proZ Pfand
briefe zur Zeichnung aufgelegt werden Der Kurs für diese Neu
emission beträgt für freie Stücke 95 10 Proz und für Stücke mit
Sperrverpflichtung 95 Proz Das Pfandbriefamt hat seit seiner
Gründung im April vorigen Jahres 19 Mill Mk erste Pfandbrief
hvpotheken ausgegeben Hierbei hat die Leitung des Amtes die
Erfahrung gemacht dass die kleineren Hypothekensuchenden mit
Beträgen von unter 30 000 Mk nahezu gezwungen sind sich
wegen dieser Gesuche an das Pfandbriefamt zu wenden da sie
bei der Lage des Pfandbriefmarktes bei anderen Hvpotheken
gebern keinen Erfolg haben Die Hypothekensuchenden müssen
an das Pfandbriefamt 4 Proz Zinsen zahlen Das Pfandbrief
amt hat im laufenden Jahre eine befriedigende Beleihungstätig
keit entfaltet und der Absatz war in Anbetracht der erschwerten
Umstände durch die Lage des Geld und Baumarktes durchaus
nicht ungünstig

Das Rheinisch Westfälische Kohlensyndikat wird für Oktober
die bisherige Einschränkung von 5 Proz für Kohle 15 Proz für
Briketts und 25 Proz für Koks voraussichtlich bestehen lassen

Mehlpreis Die Süddeutsche Mühlenvereinigung ermässigte
den Grosshandelspreis von Weizenmehl um 25 Pfg Es kostet
demnach Sorte Nr 0 31 Mk für den Doppelzentner als Händler
preis ab Mühle

Auf Anregung der Vogtländischen Fabrikantenschutzgemein
schaft in Plauen versammelten sich am Sonnabend 32 Dele
gierte der sächsischen böhmischen Schweizer und Vorarlberger
Stickerei und Spitzen Industriellen in München Nach neun
stündiger Sitzung wurde beschlossen eine internationale
Stickerei und Spitzen Interessen Vereinigung der vier grossen
Stickereigebiete ins Leben zu rufen

Anbauflächen im Deutschen Reich Das Kaiserl Statistische
Amt veröffentlicht nunmehr die vorläufigen Ergebnisse der An
bauflächen der hauptsächlichsten Fruchtarten zu Anfang Juni
1913 Danach hat der Anbau folgender Erzeugnisse eine Zu
nahme gegen das Vorjahr erfahren Winterweizen um 16813 ha
oder 1 Proz auf 1 746 927 ha Sommer weizen um 31 665 ha oder
16 2 Proz auf 227 162 ha Winterroggen um 133 253 ha oder
2,2 Proz auf 6293 980 ha Sommerroggen um 12730 ha oder
11,8 Proz auf 120 159 ha Sommergerste um 64219 ha oder
4 Proz auf 1 653 811 ha Hafer um 51 621 ha oder 1,2 Proz auf
4 438 155 ha Kartoffeln um 70 561 ha oder 2,1 Proz auf 3 412 031
Hektar Klee um 258 686 ha oder 15 Proz auf 1 987091 ha
Luzerne um 4897 ha oder 2 Proz auf 250 912 ha Bewässerungs
wiesen um 38 114 ha oder 8,3 Proz auf 497 249 ha Hopfen um
157 ha oder 0,6 Proz auf 27 169 ha Eine Abnahme haben die
Anbauflächen folgender vier Erzeugnisse zu verzeichnen Winter
spelz um 10 182 ha oder 3,6 Proz auf 272 612 ha andere Wiesen
um 34 929 ha oder 0,6 Proz auf 5 426 148 ha Winterraps und
Rübsen um 1530 ha oder 4,6 Proz auf 31 983 ha Reben im Er
trag stehend um 2686 ha oder 2,5 Proz auf 106 220 ha Den
verhältnismässig geringen Abnahmen deren höchste 4,6 Proz be
trägt stehen starke prozentuale Zunahmen wie bei Sommer
weizen 16,2 Proz Klee 15 Proz und Sommerroggen I1,8
Proz gegenüber

Porzellanfabrik Königszelt Die Gesellschaft erzielte im Ge
schàäftsjahre 1912/13 nach Abschreibungen von 57 334 52 756 Mk
und zuzüglich Vortrag aus dem Vorjahre von 43 194 39 421 Mk
einen Reingewinn von 383 373 361 978 Mk Hieraus sollen wieder
11 Proz Dividende auf das unverändert 2,6 Mill Mk betragende
Aktienkapital verteilt und 44 946 Mk vorgetragen werden Der
aus dem Betriebe erzielte Reingewinn ohne Berücksichtigung
des vorjährigen Vortrags und der 120 000 Mk gegen 80 000 Mk
i V betragenden Einnahme aus der Dividende der Porzellan
fabrik Lorenz Hutschenreuther beträgt 220 178 Mk und stellt
sich um 22 377 Mk niedriger als der für 191112 Der Umsatz
blieb gegen das Vorjahr in dem die Gesellschaft durchweg aus
reichend beschäftigt war nur um ca 3 Proz zurück An der
Emission von 800 000 Mk neuen Aktien der Lorenz Hutschen
reuther Akt Ges wird sich die Porzellanfabrik Königszelt be
teiligen und beabsichtigt die Mittel hierzu durch Ausgabe einer
Obligationenanleihe zu beschaffen In das neue Geschäftsjahr
ist die Gesellschaft mit einem gegen das Vorjahr grösseren Be
stand an Aufträgen für das Exportgeschäft getreten und für die
nächsten Monate gut beschäftigt die Verwaltung hofft dass sich
auch das deutsche Geschäft über welches jetzt allgemein geklagt
wird wieder zufriedenstellend gestalten werde

aren van Procdieakdte
Geureileie

Berliner Produktoenbösrse 3 Septbr Am PFrühmarkt
notioren Weizen imänd 94,00 196 00 ab Bahn u frei Möhle
Roggen loco 1s1,50 162 00 ab Bahn u froi Mühle Hafer
märkiecher mecklenburgischer vomw preussischer posenseher
und schlesischer foin 76 190 mittel 168 175 gering
russisch und Donau mittol goring ab Bahnund frei Wagen Mais weisser Natal amerik mixed
168,00 170 00 runder 59 154 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 1583 165 gute 66 00 174 00
russische und Donau leichte 142 146 amerikanische
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u auslündlsche
Futterware mittel 168 174 Taubenerbsen 177 200 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 25 28 25 Roggenmoehl
O und 1 20 20 22 80 Weizenkleise 10 25 10 75 Roggen
kleie 10 40 10 90 Lupinen blaue gelbe
Wieken Seradella 11 MHamburg 38 Septbr Getreidemarkt Weizen stetig
ostholsteiner und mwecklonburger 96 200,00 Roggen stetig
mecklenburger u altmärk neuer 163 168 russ cif 9 Pud 1015
Aug 112,26 Gerste stramm södruss eif Aug 148 z Hater
willig neuer holsteiner und mecklenburger 70 185 Mais
fest amerikavisch mixed eif por Aug Sopt La Plata
cif neue Ernte August Septembor l 50

Liverpool 3 Sopt Rubig Rotor Vfinterweizen per Okt
7 l per Der 7 Mais fort La Plata Okt 8 buntamorik Novbr 5 6

Budapest 3 Septbr Weizon Tendenz ruhbig per Okt
11 26 April 11 76 Roggen Tendonz fest por Okt 8 42 April
8,91 Kater Tondenz ruhig Okt 87 April 8,20 Mals Tend
ruhig Seoptombr 20 9lai 91

Antwoeorpen 8 Sept Deoutscher La Platazug Kontraktl
Septbr 6 I73 Okt 6 15 por Novbr 6 10 Dezember 02
Jannar 5,97 Umsatz 60000 kg Tendenz ruhlg

Spiürituu
Nordhausen 3 Sept Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg

104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz far 100 kg 105 bis
06 91 50 92 50 M per Ioko 12 19 ohne Fass ad Brennerel

für Wandel und Telustrie Darmstädter Bank VIIIale alle a S

Zneker
MAagdeburg 3 Septbr Abend Kurseo September 50

Oktober 25 Oktober Dezbr 22 Jan März 9,85 Mai
521 August 9,70 Toendonz ruhig
Hamburg 3 Septbr Röbenrohzuckoer 1 Prod Basis 88

Rendement neue Usapee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per September 52 52 52 MOktober 22 27 925OKt Dezember 22 25 22 ey Jan März e 9,35 37 35 vMai 925656 55 52August 975 75 72stetig rubig rahig
KaffeeHamburg 3 Septbr Godo average Santos

vorm nachmittags abends
per September 46650 G 46 50 G 46 50 G

DPezember 47 26 47 25 G 47 50 G
März 4800 G 4860 6 46 25 GMeal 48 25 G 43 25 G 48 25 Gbehpt stetig stetig

Havre 3 Septbr Kaffee good average Santos per Sopt
58 50 per Dez 658 50 per März 59 00 Mai 59 00 Stoetig

Kartoſfelmehl und Stärke
Magdeburg 8 Septbr Prima Kartoffelstärke und Mohbl

tür 100 kg 24 00 24 50 Rubhig

VFettwarem und Oele
Köln 3 Septbr Roböl per loko 74 00 per Okt 76 00
Hamburg 3 Sept Stadtschmalz 64 50 amerlkan Steaw

565,60 Ohamberlain 57 87

Chomische Produlkte
Hamburg 3 Sept Chilisalpeter per loko 22 Febr

März 10 70 frei Fahrzeoug Hamburg Tendenz ruhig

Berlimer Vehmarlikt
Berlin 3 Sept Stäüdt Schlachtviehmarkt Amtl Bericht

Es standen zum Verkauf 222 Rinder 140 Bullen 21 Ochsen
61 Kohse u Färson 2198 Kaälber 1224 Schafe 13604 Sechwoelnse
Kaälb er a Doppelender feiner Mast 80 94 114 134 d tfeinst
Mast Voll Mast u beste Saugkälber 64 68 107 118 e mittlere
Mast und gute Sangkälber 60 64 100 107 d geringe Saug
Kälber 42 60 75 91 Schatfe NMastläammer u jongero Mas
hammel 44 48 88 96 ältere Masthammel 40 48 89 86
mässig nährto Hammel und Schafe Märzschafe 00 00 600
bis 00 Schweine a Pettschweine Aber 8 Ztr 59 62 74 77
b volifleischigo der feineren Rassen und deren Kreuzungen dis
3 Ztr 59 61 74 76 c vollfeischige der feineren Rassen u
deren Kreuzungen bis 2t Ztr 59 61 74 78 flelschige
Schweine 656 80 73 76 e gering entwickelte Schweine 57 58
71 73 Sauen 56 58 70 72Tendenz Vom Rindoerauftrieb blieben einige Stücke un

verkautt Der Kälberhandel gestaltete slieh ruhig Bei den
Schaffen fand der Auftrieb zu Sonnabendpreisen bis aut einige
nicht passende Posten Absatz Der Schweine markt verlletf glatt

Wolle
Bremen 3 Septbr Baumwolle Upl loko miäddl 68,00
Liverpool 3 Sept Aegypt Baumwolle per Novbr 9,968
Liverpool 3 Septbr Baumwolle VUmsatz 8 000 Ballen

import 6900 Ballen davon amerik Lieferg Ballen
Alexandri a 8 Septbr Aegyptische Baumwolle per Nov

19 08 Jan 19 09 März 18 13

Ammerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 3 9 2 9 2Weizen p Sept 971 957 Koggen loko 69 68
Dez 995 981 Soehmalz p Sept 22 II,o2

IoKko 848 831 OKt 32 10Mehl Spring el 3,95 8,95 New Vork
Ohieago Petroleum in Cases ll,00 00Weizen p Sept 888 868 do in Stard Whits 68,70 68 ,70
n Dez 92 90 i do in Cred Balane 200 250

Mais p Sept 751 741 Kaffee loko o oiſ
Dez 72 70 p Septemder 8,75 653Hafer p Dez 45 445 November 8,82 68 72

v Mai 48 47Tendenz Woizen fest Mais fest

Schiffsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen

George Washington 31 Aug in New Vork Berlin 31 Aug
von Cherbourg Grosser Kurfürst 29 Aug von Boulogne Neckar
30 Aug Dover passiert Cassel 30 Aug in Galveston Willehad
30 Aug in Ouebec Aachen 31 Aug in Oporto Sierra Cordoba
29 Aug in Buenos Aires Giessen 31 Aug in Antwerpen Zieten
31 Aug in Sydney
Greifswald 31 Aug in Brisbane
Lützow 31 Aug in Vokohama
Prinzess Irene 29 Aug in Genua Kaiser Wilhelm II 1 Sept von
Plymouth Prinz Friedrich Wilhelm 30 Aug von New Vork
Friedrich der Grosse 30 Aug in Bremerhaven Olivant 30 Aug
von Galveston Coburg 30 Aug von Montevideo Westfalen
30 Aug von Durban Vorck 30 Aug von Port Said Bülow
31 Aug von Shanghai Prinz Eitel Friedrich 1 Sept in Ham
burg Manila 31 Aug in Singapore

Wasserstände
bedentet ber anter No

Göttingen 1 Sept in Fremantle
Gneisenau 31 Aug von Aden

Snnle un Unstrut Fall Wo
Artern 2 Sept here nWeissenteis Obverpegei u d a 4 u
enomwl e n e eAisleben Oberpegei T Tee 2 J s
Berg Unterpegel 1,00 10ernbarg 60 55 dKelbe i 11331Unterpegs 4002 02 e S

l èSoeptbr Fall Wueh r al W uodsJunghuar MNiendorg V S W
Laun 926 1 Rossaun 1,6 8Budweis 04 6 IBarby 1, 2 10 2e 3 m Sahonebdeeh 21 11Pardabita 2 0,17 MAagdebarg e 04 12Brandeis 46 8 Hangarmä 4182 12 eMeinik 29 9 Minandrge 1,88 3neten 4 F s lAussig 00 Boirenbaurg 2 10 2Hresden Tiuss odpstort 3 Fiat 8Forgau 60 071 PLauenburg 4144 iAunssig 3 Septbr Pogeoletand 4004 m Vom Oberbaut werd11 Wuene pemei

Scharnhorst 1 Septbr von Southampton
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